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Auch in den Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Ebern startet am 11.11. 
die fünfte und närrische Jahreszeit: Die Bürgermeister werden vorübergehend in den 
„Urlaub“ geschickt und die Faschingsfreunde übernehmen das Regiment in den Rathäu-
sern. Seien Sie dabei, wenn es heißt: „Die Narren sind los!“

Der Sturm auf‘s Rathaus beginnt in Rent-
weinsdorf um 19.11 Uhr. Das letztjäh-
rige Prinzenpaar Isabel und Frederik wird 
verabschiedet und die neuen Majestäten 
übernehmen die Regentschaft. Mit von der 
Partie ist auch die Prinzengarde. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Mitglieder des 
Feuerwehrvereins Rentweinsdorf-Lind.
Das Motto der beiden Faschingssitzungen 
am 10. und 11. Februar 2017 lautet „Rent-
weinsdorf am Ballermann“. Bei ange-
nehmen Temperaturen findet die Veran-
staltung vor dem Rathaus statt.
Der Vorhang für die bunte Narrenshow 
öffnet sich an beiden Abenden jeweils um 
19 Uhr. Der Kartenvorverkauf findet am 
Samstag, den 17.12.2016, von 10 Uhr bis 
12 Uhr im Feuerwehrschulungsraum im 
Rentweinsdorfer Rathaus statt. Restkarten 
gibt es danach beim Reckenbeck, eben-
falls im Rathaus.

Wir wünschen dem neuen Vorsitzenden 
des Kulturrings Ebern, Walter Ullrich, alles 
Gute in seinem neuen Amt und freuen uns 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.
Text & Bild: Matthias Sperber

Die Faschingshoheiten aus Pfarrweisach 
Foto: Simon Mann

Um 19.19 Uhr geht es in Pfarrweisach am 
ehemaligen Gasthof Dirauf los. Durch das 
Dorf stürmt der Faschingszug mit Prinzen-
garde, Musikanten und Bürgermeister Ralf 
Nowak zum Rathaus. 
Im Sitzungssaal dreht sich dann alles um 
das Prinzenpaar, die Tanzgarde und die 
„gebackene“ Rathausschlüsselübergabe 
an die Faschingsnarren. Sekt gibt es im 
Anschluss für alle Faschingsfreunde! 

Narren stürmen die Rathäuser

„Rentweinsdorf am Ballermann“ – so lautet 
das Motto der Faschingssaison 2017!
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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale:	 09531/629-0
Telefax:	 09531/629-52
E-Mail:	 info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann	 -42
Julia Braun	 -18
Lydia Schwarz	 -13
Tanja Zürl	 -40

Bürgerbüro
Johanna Eckert, Christine Thomann	 -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger	 -12
Gabi Wild	 -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn	 -15
Rita Veen	 -16

Fundamt, Poststelle
Hanni Beck 	 -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler	 -25

Haupt- und Personalverwaltung
Karin Gercke, Susan Appel	 -26
Dirk Suhl	 -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann	 -34
Horst Junge	 -37
Sabrina Schlinke	 -33
Lisa Schmitt	 -35
Stefanie Söllner	 -36

Kasse
Sonja Batz	 -31
Ursula Batzner	 -30
Jochen Greul	 -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Michael Baiersdorfer	 -21
Susanne Bravo	 -20

Systemadministration
Johannes Müller	 -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann	 -38
Martin Lang	 -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann	 -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung
Marco Ernst 	 -41
Josef Müller	 -43

Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß	 -24
Büro	 -23
Mobil	 0160/5060353
Email	 juergen.hennemann@ebern.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern	 -28
Büro Pfarrweisach	 09535/270
Büro Privat	 09535/258
Mobil	 0175/4324349
Email	 ralf.nowak@pfarrweisach.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach 
im Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt. Um Voranmeldung wird 
gebeten.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern	 -27
Büro Rentweinsdorf	 09531/5448
Büro Privat	 09536/1441
Email	 willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de

Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt. Um Voranmeldung wird gebeten.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Aktuelle Mitteilungen, Informationen, Wohnungsangebote, 
Satzungen und Anträge sowie das Mitteilungsblatt sind auch 
auf den folgenden Internetseiten einsehbar:
Stadt Ebern	 www.ebern.de
Gemeinde Pfarrweisach	 www.pfarrweisach.de
Markt Rentweinsdorf	 www.rentweinsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 	
	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle
Montag bis Freitag 	  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne..... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf........... Tel. 09531/941169
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst	 112
Polizei Ebern	 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst	 0800/00 22 8 33
Giftnotruf 	 089/19240
Krankenhaus Ebern	 09531/628-0

Störungsdienste
Gas	 09382/7001
Wasser	 09531/629-0
Strom	 0800/1155993

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.
Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 8: 	 ET 18. November,
	 Redaktionsschluss 7. November, 9 Uhr
Ausgabe 9: 	 ET 2. Dezember,
	 Redaktionsschluss 21. November, 9 Uhr
Ausgabe 10: 	 ET 16. Dezember,
	 Redaktionsschluss 5. Dezember, 9 Uhr
Ausgabe	 ET 13. Januar,
1/2017:	 Redaktionsschluss 30. Dezember, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (montags u. dienstags) 09531/629-19

Ärzte im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Ärzte für Allgemeinmedizin
•	 �Dr. Florian Elflein, Hirtengasse 20, Ebern, �  

Tel. 09531/8072
•	 Dr. Thomas Bolibruch, Georg-Nadler-Straße 24, Ebern,
	 Tel. 09531/759
•	 Hans Merkl, Marktplatz 17, Ebern, Tel. 09531/6992
•	 Gotscha Koch, Gleusdorfer Straße 11, Ebern,
	 Tel. 09531/799
•	 Dr. Diethelm Schorscher und Dr. Ingo Schmidt-Hammer, 

Bahnhofstr. 18, Pfarrweisach, Tel. 09535/9220-0

Augenheilkunde
•	 Dr. Martin Schinzel, Rittergasse 3, Ebern,  

Tel. 09531/5500

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
•	 Natalia Hein, Nikolaus-Fey-Str. 9, Ebern,  

Tel. 09531/8233

Innere Medizin
•	 MVZ Ebern, Dr. Tillman Deist, Coburger Str. 17, Ebern,
	 Tel. 09531/8464

Chirurgie
•	 MVZ Ebern, Dr. Klaus Riedel, Coburger Str. 21, Ebern,
	 Tel. 09531/9413420

Zahnärzte
•	 Dr. Marko Mumesohn, Coburger Str. 7, Ebern,
	 Tel. 09531/1440
•	 Dr. Inge Traber, Ritter-v.-Schmitt-Str. 2, Ebern,
	 Tel. 09531/8845
•	 Dr. R. und Th. Hundt, Zentstr. 12, Ebern, Tel. 09531/390
•	 Dr. Wolfgang Stark, Kapellenstr. 2-4, Ebern,
	 Tel. 09531/941666
•	 Kristina Ziegler, Georg-Einwag-Weg 3, Ebern,
	 Tel. 09531/944366
•	 Matthias Krauß, Salomonsberg 3, 96176 Pfarrweisach,
	 Tel. 09535/215

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei Verlag+Druck LINUS WITTICH
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse:	 Haus Haßfurt 
	 der Haßberg-Kliniken,
	 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag	 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag	 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag	 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon:	 116117
Internet:	 www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.
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Für weitere Informationen und Rückfragen:
Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Frau Tanja Zürl, Rittergasse 3, 
96106 Ebern, Tel. 09531/629-40, Email tanja.zuerl@ebern.de

Wasserablesekarten

ABLESUNG bitte bis zum 15.11.2016

Die Wasserablesekarten wurden an die Haushalte  
verschickt.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Grund-
stückseigentümer verpflichtet sind, bei Selbstablesung des 
Wasserzählers die Meldung des Zählerstandes spätestens 

bis

15.11.2016

an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern zurückzuschicken.
Sollte dies nicht erfolgen, wäre der jeweilige Träger der 

Wasser- bzw. Abwassereinrichtung berechtigt, den Zähler-
stand zu schätzen.

Bitte beachten Sie das jeweilige Ablesedatum auf Ihrer 
Wasserablesekarte.

In Ebern, Pfarrweisach, Salmsdorf und Gräfenholz
werden die Zähler von den Wasserwarten abgelesen.

Neue Bürgerbroschüre im Jahr 2017
Im Jahr 2017 wird die Verwaltungsgemeinschaft Ebern nach 
vielen Jahren wieder eine Bürgerbroschüre herausbringen. 
Nach dem ersten Schritt einer gemeinsamen „Vermarktung“ – 
dem Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft für Ebern, 
Pfarrweisach und Rentweinsdorf – soll dieses Informationsme-
dium der zweite Schritt sein in Richtung guter Zusammenar-
beit, wobei die Vielfalt im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft 
inhaltlich im Mittelpunkt stehen wird. Die Broschüre soll für 
die Bürgerinnen und Bürger das offizielle und unverzichtbare 
Nachschlagewerk zu ihrer Heimat in Sachen Vereine, Handel, 
Geschichte, Industrie, Wirtschaftsförderung, Tourismus, Woh-
nen und Leben werden und auch einen Wegweiser durch das 
Rathaus und das politische Leben bieten. Medienpartner der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern ist bei diesem Projekt Andreas 
Holch von Holch Medienservice aus Ebelsbach. Der Anzeigen-
verkauf für die Broschüre wird in den nächsten Tagen starten. 
Weitere Informationen dazu bei : Holch Medienservice, Hasel-
nussstraße 23, 97500 Ebelsbach, Tel. 09522/707798, Email 
andreas.holch@t-online.de. Auch für den redaktionellen Teil 
der Broschüre, der von der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
aus organisiert wird, werden wir das Fachwissen einiger Bür-
gerinnen und Bürger benötigen. Wir freuen uns, wenn Sie der 
Zusammenarbeit offen gegenüberstehen und mit uns eine 
lebendige Informationsbroschüre gestalten.

Weitere Informationen zur Bürgerbroschüre der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern: Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 
3, 96106 Ebern, Johanna Eckert, Email johanna.eckert@ebern.de

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Jetzt packen wir es gemeinsam an!
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger zur Auftaktveranstaltung des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzeptes der Baunach-Allianz am Dienstag, 22. 
November 2016, 19.00 Uhr in den Marktsaal der Gemeinde 
Rentweinsdorf ein.
Die Baunach-Allianz, bestehend aus den Städten Baunach und 
Ebern, sowie den Gemeinden Gerach, Itzgrund, Kirchlauter, 
Lauter, Pfarrweisach, Reckendorf, Untermerzbach und den bei-
den Marktgemeinden Maroldsweisach und Rentweinsdorf, will 
sich gemeinsam auf den Weg machen, um die kommunalen 
Herausforderungen interkommunal anzugehen. Hierzu wird 
ein Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept (kurz ILEK) – 
durch das Büro IPU aus Erfurt – erarbeitet, das die Handlungs-
grundlage der neuen interkommunalen Kooperation wird.
Themen werden zum Beispiel sein:
•	 örtliche Nahversorgung und Mobilität, ärztliche Versorgung
•	 soziale Daseinsvorsorge, Generationenmiteinander, Ehren-

amt
•	 regionale Identität, Kultur und Bildung
•	 regionale Wirtschaft, Land-/Forstwirtschaft und Landnut-

zung
•	 touristische Entwicklung und Infrastruktur, Rad- und Wan-

derwege, Naherholug
•	 Energie und Klimaschutz, Kulturlandschaft, Siedlungsent-

wicklung und Bauen

Grafik: NP/Tanja Kaufmann

Wir laden daher alle Bürger der Gemeinden recht herzlich zum 
öffentlichen Auftakt ein. Wir wollen zunächst über Themen und 
Herausforderungen informieren, aber natürlich auch über Mit-
wirkungsmöglichkeiten an den Inhalten und Zielen des Kon-
zepts sprechen. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und 
viele Ideen für unsere Region – die Baunach-Allianz.

Anzeigenservice wird bei uns  
ganz  G R O S S  geschrieben!
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Der nächste Winter kommt bestimmt!
Auch in diesem Jahr stellt die Stadt Ebern der örtlichen Bevöl-
kerung Brennholz aus dem Stadtwald zur Verfügung. Das Pol-
terholz ist 4 Meter oder 6 Meter lang und wird an die Forststraße 
gerückt. Der Preis pro Festmeter beträgt 58 €/m zuzügl. 5,5 % 
MWSt. Bevor Ihnen also das Brennholz ausgeht, melden Sie 
sich bei Frau Thomann im Bürgerbüro unter Tel. 09531/629-19 
oder unter E-Mail: christine.thomann@ebern.de.

Nachrichten aus dem Standesamt
In der Zeit vom 1.9.2016 bis zum 30.9.2016 wurde im Standes-
amt Ebern der Sterbefall folgender Personen beurkundet:
Dieter Schmidt, Fischbach
Ursula Prediger, geb. Schmidl, Bischwind am Raueneck
Rosa Mann, Kraisdorf
Wilhelm Benz, Ebern
Halina Lehmann, geb. Sadura, Rabelsdorf
Hildegard Wolf, geb. Nawroth, Ebern
August Vollkommer, Unterpreppach

In der Zeit vom 1.9.2016 bis zum 30.9.2016 haben auf dem 
Standesamt Ebern die folgenden Paare die Ehe geschlossen: 
Maria Oßwald, Neuses a.R., und Frank Göhl, Schönbrunn i. 
Steigerwald
Yvonne März und Thomas Kestler, Junkersdorf a.d. Weisach

ebern

Informationen

Anmeldungen für den Weihnachtsmarkt
Am ersten Adventssonntag stimmt sich Ebern mit seinem Weih-
nachtsmarkt traditionell auf die Adventszeit ein. Gern können 
Sie sich um eine Teilnahme als Standbetreiber bewerben. Die 
Bewerbungsfrist läuft bis zum 18. November. Am Vorabend 
des Weihnachtsmarktes findet ein Glühweintreff statt. Hierfür 
werden Privatpersonen und Vereine gesucht, die zusätzlich 
oder unabhängig von ihrer Beteiligung am Sonntag weihnacht-
liche Waren und Speisen anbieten wollen.
Termine:
Sa, 26.11.2016 von 17-21 Uhr Glühweintreff
So, 27.11.2016 von 11-21 Uhr Großer Weihnachtsmarkt
Bewerbungen mit Name, Anschrift, Telefonnummer, Art der 
Ware/des Angebots und Größe der benötigten Standfläche 
an Stadt Ebern, Frau Veen, Rittergasse 3, 96106 Ebern, Tel. 
09531/629-16, E-Mail rita.veen@ebern.de

Stellenausschreibung
Der Zweckverband Deutscher Burgenwinkel wurde im 
Dezember 2009 mit dem Ziel gegründet, die Region in und 
um den nordöstlichen Teil des Landkreises Haßberge tou-
ristisch aufzuwerten. Der Fokus liegt dabei auf den Burgen, 
Schlössern und Ruinen in dem Gebiet. Zu den Verbandsmit-
gliedern gehören der Landkreis Haßberge und acht Kommu-
nen.
Das Burgeninformationszentrum mit seinen Außenstellen dient 
als zentrale Anlaufstelle für Gäste. Gäste haben im Burgen-
informationszentrum die Möglichkeit, sich über die Region 
und ihre vielen Burgen, Schlösser und Ruinen zu informieren. 
Ein zentrales Thema dieser Ausstellungen ist das Leben auf 
Burgen im Mittelalter.
Für das Projekt Deutscher Burgenwinkel sucht der Zweckver-
band ab Januar 2017 eine/n

Mitarbeiter/in
(Teilzeit (30 Std./Woche), zur aktiven Mitarbeit)

Arbeitsort: Markt Maroldsweisach

Folgende Arbeitsschwerpunkte erwarten Sie unter ande-
rem:
•	 Entwicklung, Steuerung und Umsetzung von Teilprojekten 

im Deutschen Burgenwinkel
•	 Projektbegleitende Öffentlichkeitsarbeit und Marketing
•	 Leitung des Burgeninformationszentrums mit Museums-

shop in Altenstein
•	 Entwicklung, Vorbereitung, Organisation und Durchfüh-

rung museumspädagogischer Aktionen und Führungen
•	 Entwicklung von touristischen Angeboten und Produkten
•	 Zusammenarbeit mit dem Zweckverband, den örtlichen 

Vereinen und interessierten BürgerInnen, Gastgebern, 
regionalen und überregionalen Tourismusorganisationen

•	 Öffentlichkeitsarbeit, Informationsmanagement und Netz-
werkarbeit

•	 Haushalts-, Budget- und Dienstplanung

Als Voraussetzung erwarten wir unter anderem:
•	 eine kontaktfreudige und kommunikationsstarke Persön-

lichkeit mit einer abgeschlossenen Ausbildung
•	 konzeptionelles Denkvermögen
•	 hohe Eigeninitiative, Belastbarkeit und Flexibilität bei der 

Gestaltung der Arbeitszeit (Bereitschaft, an Wochenenden 
und Abenden zu arbeiten)

•	 gute Präsentations- und Überzeugungsfähigkeit
•	 sicheres Auftreten und Verhandlungsgeschick
•	 fundierte EDV-Kenntnisse
Wir bieten:
•	 leistungsorientiertes Entgelt in Anlehnung an den TVöD
•	 Freiraum für Kreativität, Gestaltungsspielraum zum selb-

ständigen Arbeiten
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeit in Vernetzung in touristi-

schen Kooperationen
•	 Die Stelle ist zum Zwecke der Feststellung der Eignung 

zunächst auf 2 Jahre befristet
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt ein-
gestellt.
Sofern Sie sich dieser Aufgabe stellen möchten, senden 
Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 18.11.2016 an den

Zweckverband Deutscher Burgenwinkel
z. Hd. Herrn Thein
Hauptstr. 24
96126 Maroldsweisach
thein@maroldsweisach.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Zweckverband Deut-
scher Burgenwinkel gerne zur Verfügung (Tel. 09532/9222-28).
Den Bewerbungsunterlagen bitten wir nur Kopien beizufügen, 
da die Unterlagen nach Abschluss des Bewerbungsverfah-
rens nicht zurückgesandt werden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen!
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Die Stadt Ebern verleiht auch Stände: 19 Einzelstände mit 2-3,5 
m Frontlänge (Kosten 7,- € p. Stück) und 14 Doppelstände 
mit 5 m Frontlänge (Kosten 14,- € p. Stück). Dazu kommt die 
Platzgebühr von 2,50 € p. lfd. Meter. Für den Glühweintreff am 
Samstagabend stehen Bauernmarktbuden zur Verfügung.

Informationen aus dem Standesamt
Eheschließungen sind im Standesamt Ebern zu folgenden 
Zeiten möglich:
Montag und Mittwoch................von 8 Uhr bis 16 Uhr
Dienstag und Donnerstag.........von 8 Uhr bis 17 Uhr
Freitag.......................................von 8 Uhr bis 13 Uhr
Darüber hinaus bietet das Standesamt Ebern die Möglichkeit 
der Eheschließung an jedem 2. Samstag im Monat.
Die Trautermine werden an diesen Tagen zweistündlich zwi-
schen 10 Uhr und 14 Uhr vergeben. Ausgenommen sind Sonn- 
und Feiertage.
Mehr Informationen dazu im Standesamt Ebern, Rittergasse 3, 
96106 Ebern bei Herrn Michael Baiersdorfer (Tel. 09531/629-
21) und Frau Susanne Bravo (Tel. 09531/629-20).

Senioren und Kinder  
unter einem Dach im Mannlehen

Die Realisierung des von dem Diakonischem Werk Bamberg-
Forchheim geplanten Projektes „Jung und Alt in Ebern“, bei wel-
chem der Bau eines Altenpflegeheims mit integrierter Kinder-
tagesstätte vorgesehen ist, geht leider nicht so schnell voran, 
wie es von Seiten der Stadt Ebern gewünscht wurde. Die Stadt 
Ebern benötigt Kinderkrippen- und Kindergartenplätze, weswe-
gen dieses Projekt mit Nachdruck verfolgt wurde. Vorüberge-
hend müssen aber die vorhandenen Plätze im Stadtgebiet, eine 
Notgruppe wurde bereits eingerichtet, und auch im Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern die Nachfrage decken.
Für das Projekt des Diakonischen Werkes sind vielfältige 
Abstimmungen des Bauträgers mit Behörden, Regierung und 
Ministerien notwendig. Diese laufen derzeit. Die Ergebnisse, 
die in diesen Gesprächen getroffen werden, sind Grundlage 
für die Planung der Bebauung auf dem vorgesehenen Gelände 
im Mannlehen. Das Diakonische Werk Bamberg-Forchheim hat 
bereits einen Architektenwettbewerb durchgeführt, um einen 
passenden Gebäudeentwurf zu finden. 
Die Planentwürfe werden derzeit bearbeitet. Aus diesem Grund 
konnte auch noch keine Anliegerversammlung im Mannlehen 
durchgeführt werden, die für dieses Jahr angekündigt war. Die 
Versammlung wird wohl im Frühjahr 2017 erfolgen. „Die Anlie-
gerversammlung ist aufgeschoben, nicht aufgehoben. Sie wird 
auf alle Fälle wie versprochen durchgeführt“, erklärt Bürgermeis-
ter Jürgen Hennemann, „es mache keinen Sinn über Dinge zu 
sprechen, die derzeit erarbeitet und abgestimmt werden und 
nach welchen sich die Planung der Bebauung des Grund-
stücks richten werde.“ 
Auch ist das inhaltliche Konzept des Projektes „Jung und Alt in 
Ebern“ beim Diakonischen Werk derzeit in Bearbeitung. Sobald 
weitere Informationen vorliegen, werden diese weitergegeben.

Kunst am Trafo: Türmer,  
Kegel und ein Dichter

Unzählige Trafostationen 
sorgen für den reibungs-
losen Netzbetrieb und den 
Transport des Stroms im 
Freistaat. Aber nicht nur als 
technisches, sondern im-
mer mehr auch als künstle-
risches Meisterwerk prä-
sentieren sich Transforma-
toren des Bayernwerks ih-
ren Betrachtern. Oft er-
schließt sich erst auf den 
zweiten Blick, dass sich 
hinter den Kunstwerken ein 
Trafogebäude verbirgt.

Foto: Jürgen Hennemann

Professionelle Sprayer
In der unterfränkischen Stadt Ebern im Landkreis Haßberge 
haben die professionellen Sprayer der Firma Art-EFX im Auftrag 
des Bayernwerks nun eine Trafostation umgestaltet. Sie gaben 
dem Transformatorenhäuschen in der Andreas-Humann-Straße 
mit verschiedenen Lacken aus der Spraydose ein lebhaftes 
Gehäuse. Themengebend war unter anderem das Rückert-Jahr 
2016. Vor 150 Jahren verstarb der Dichter und Sprachgelehrte, 
der Zeit seines Lebens immer wieder in Ebern wohnte.
Am Mittwoch, den 19. Oktober, trafen sich Bürgermeister Jür-
gen Hennemann, Ingo Schroers, beim Bayernwerk für Kom-
munen und Kooperationen in Unter- und Oberfranken ver-
antwortlich, und Christian Ziegler, Kommunalbetreuer des 
Netzbetreibers, vor der Station in Ebern, um das Kunstwerk 
gemeinsam vorzustellen. „Uns ist es ein großes Anliegen, dass 
das Motiv individuell zur Umgebung und zur Kommune passt“, 
erklärte Ingo Schroers. Die Ausarbeitung des künstlerischen 
Konzepts und die Motivauswahl sei deshalb in enger Abstim-
mung mit der Stadt erfolgt.

Individuelle Gestaltung
Doch nicht nur der sprachgewandte Dichter fand mit einem 
großen Porträt und seinem Gedicht „Der Mittelpunkt“ einen 
Platz auf dem Trafogehäuse. Die Spray-Virtuosen verewigten 
außerdem das Stadtpanorama mit den noch stehenden Türmen 
des berühmten Kegelspiels in einer sommerlichen Landschaft. 
Acht Türme der mittelalterlichen Stadtbefestigung und der 
Kirchturm der Stadtpfarrkirche ergaben sinnbildlich die neun 
Kegel eines Kegelspiels.
„Bei den vielen Türmen darf natürlich auch der Türmer in dem 
Motiv nicht fehlen“, ergänzte Christian Ziegler. Und in der Tat 
haben die Künstler von Art-EFX auch den berühmten Stadt-
wächter von Ebern in ihrem Kunstwerk nicht vergessen: 
Auf der Trafostation ist täuschend echt eine Familie dargestellt, 
die auf dem Weg in die Stadt an dem Mann mit Hellebarde, 
Lampe und Eber vorbei kommt. Im Hintergrund das weitläufige 
Stadtpanorama. Bürgermeister Jürgen Hennemann bedankt 
sich bei der Bayernwerk AG für das schöne Geschenk.
Rund 30 Trafostationen im gesamten Netzgebiet gestaltet Art-
EFX im Auftrag des Bayernwerks in diesem Jahr künstlerisch 
um. Mit dieser Aktion will der größte regionale Netzbetreiber im 
Freistaat die Bedeutung von Trafostationen als Garant für eine 
sichere und zuverlässige Energieversorgung öffentlich sichtbar 
machen.
Text: Pressemitteilung Bayernwerk AG

P3 P2



7Nr. 7/2016

Unter dem Motto „Natur und Bewegung im ehemaligen 
Standortübungsplatz“ weist die Stadt Ebern nun mit Infor-
mationstafeln an beiden Parkplätzen am ehemaligen Stand-
ortübungsplatz auf die Naturbesonderheiten und die Mög-
lichkeiten der Bewegung im Gelände hin. Die Tafeln stehen 
am Wanderparkplatz am Südtor der ehemaligen Kaserne und 
an der Einfahrt der Staatsstraße 2278, Richtung Unterprepp-
ach, zum Parkplatz am Standortübungsplatz. Rechtzeitig 
zum 40-jährigen Jubiläum der Bund Naturschutz Kreisgruppe 
wurde die von Tourismusfachkraft Helen Zwinkmann konzi-
pierte Tafel fertig. Bürgermeister Jürgen Hennemann konnte 

die Infotafel bei der Jubiläumsfeier der Naturschützer vor-
stellen. „Wir wollen, dass auf die Besonderheiten der Natur, 
der umweltverträglichen Nutzung durch Beweidung und Pho-
tovoltaik und die Freizeitnutzung hingewiesen wird“, so Bür-
germeister Hennemann. Die Tafel wurde zusammen mit dem 
Bund Naturschutz konzipiert und wird noch durch einen Flyer 
zum Mitnehmen ergänzt. Eine Weiterentwicklung der Mög-
lichkeiten im ehemaligen Kasernengelände ist angedacht, 
z.B. durch Mountainbike-Strecken. Hier laufen derzeit Abstim-
mungen zwischen Mitarbeitern der Forstwirtschaft, der Stadt 
Ebern und ausgebildeten Moutainbiketrainern.

Bei Nadine Fuchs geht es um die Wurst

Nadine Fuchs übergibt den Kalender der Metzgersdamen an 
Bürgermeister Jürgen Hennemann.

Foto: Metzgerei Fuchs

Die Initiative ergriffen hat Metzgermeisterin Nadine Fuchs aus 
der Metzgerei Fuchs in Ebern, die dem Fleischerhandwerk 
neuen Schwung geben will. Zusammen mit elf weiteren jungen 
Fachfrauen aus Fleischereigeschäften aus ganz Deutschland 
hat die Ebernerin Nadine Fuchs die Initiative „Wir sind anders“ 
gegründet, um dem Fleischerhandwerk neuen Schwung zu 
geben. Für das Jahr 2017 haben die jungen Frauen einen 
Kalender herausgebracht. Diesen überreichte die Ebernerin 
stilecht dem Bürgermeister Jürgen Hennemann im „Fuchs-
bau“, dem Ladengeschäft der Metzgerei Fuchs. Bürgermeister 
Hennemann begrüßte die Aktion und stellte gleich eine Verbin-
dung zu den Eberner Fleisch-und Wurstfreunden her, die „ja 
auch für neue Aktionen immer offen seien“, so Bürgermeister 
Jürgen Hennemann. Die jungen Damen der Initiative wollen mit 
ihrer Aktion zeigen, dass der Beruf im Fleischerhandwerk Spaß 
macht und es nicht nur um das Dicke und Fettige geht. Eine 
Präsentation in Berlin mit Fotoshooting vor dem Brandenburger 
Tor stand genau so auf der Aktivitätenliste, wie Show-Bratwurst 
machen beim Stadt-Land-Food-Festival in Berlin-Kreuzberg. 
Auch da haben sich „die Mädels“ etwas Besonderes einfal-
len lassen: es gab „Tussi“-Bratwürste, rot eingefärbt mit Rote 
Beete. Man darf auf weitere Aktionen gespannt sein. Den 
Kalender von Nadine Fuchs gibt es bei der Metzgerei Fuchs in 
Ebern.

Artenvielfalt und Wanderwege zum Nachlesen
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Badespaß im Eberner Hallenbad

Der Kleinkindbereich im Eberner Hallenbad

Waren Sie schon in unserem neuen Hallenbad? Noch nicht? 
Dann probieren Sie es doch bald mal aus. Dienstags und 
donnerstags können Sie als Frühschwimmer ins Wasser 
springen, an den anderen Wochentagen können Sie auch 
Ihre Feierabend-Runden am Abend drehen. Am Wochen-
ende bieten die längeren Öffnungszeiten die beste Mög-
lichkeit für einen Besuch mit der ganzen Familie. Die Stadt 
Ebern freut sich auf Ihren Besuch! Das Hallenbad befindet 
sich in Ebern in der Georg-Nadler-Straße 11.

Die Öffnungszeiten:
Montag: .............17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Dienstag: ...........06.30 Uhr bis 07.45 Uhr
Mittwoch: ...........17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Donnerstag: .......06.30 Uhr bis 07.45 Uhr
Freitag: ..............18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag: ...........12.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag: ............10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

GRATULATIONEN
Im Monat Oktober 2016 gratulierte Erster Bürgermeister 
Jürgen Hennemann bzw. Zweiter Bürgermeister Harald 
Pascher folgenden Eberner Bürgerinnen und Bürgern:

Zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Gall

Zur Goldenen Hochzeit
Eheleute Hanne-Lore und Lothar Olbrich

Eheleute Wilhelmine und Günther Hafenecker

Zur Diamantenen Hochzeit
Eheleute Alma und Erwin Reuter

Herzlichen Glückwunsch!

Termine

Stadt Ebern begeht Volkstrauertag  
in Würde

Am Sonntag, 13. November 2016, findet zum Gedenken an die 
Opfer von Krieg und Gewalt und zum Gedenken an die Opfer 
der gegenwärtigen kriegerischen Auseinandersetzungen die 
alljährliche Gedenkfeier am Kriegerehrenmal (Ossarium) statt. 
Die Stadt Ebern wird diesen Tag würdig begehen. Die Gottes-
dienste in den beiden Eberner Kirchen beginnen um 10.00 Uhr. 
Die Aufstellung des Trauerzuges am Rathaus schließt sich an; 
der Abmarsch zum Ossarium erfolgt um 11.00 Uhr. Am Ossa-
rium: Begrüßung und Ansprache durch den 1. Bürgermeister 
Jürgen Hennemann, Worte des Gedenkens und Gebet durch 
Pfarrer Grosser und Pfarrer Theiler, musikalische Umrahmung 
durch das Blasorchester Ebern: „Ich hatt’ einen Kameraden“. 
Während des Musikstückes verharren die Abordnungen im 
ehrenden Gedenken. Im Anschluss an den Musikvortrag: Nie-
derlegung der Kränze. Anschließend: Rückmarsch des Ehren-
zuges zum Rathaus. Zu dieser Feierstunde sind alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Pfarrweisach

auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Pfarrweisacher Kirchweih steht vor der 
Tür. Schauen Sie doch mal wieder im 
Gasthaus und im Sportheim vorbei. Un-
sere Kinder können sich am Festplatz bei 
den Fahrgeschäften vergnügen. Es ist 
Familienzeit.
Die 5. Jahreszeit beginnt am 11.11. in 
Pfarrweisach mit dem Faschingsauftakt 
der Prinzengarde. Genau um 19.19 Uhr 
setzt sich der Zug in Richtung Rathaus 
in Bewegung.

Zuvor werden wir an diesem Tag mit unseren Kindern St. Mar-
tin begehen. Sie sind zu den Veranstaltungen herzlich eingela-
den. Tradition und Dorfgemeinschaft – da sind wir doch stark. 
Nach vielen Diskussionen wird unser Rathaus nun energetisch 
saniert. Der Gemeinderat hat die Planung gebilligt. Vorgesehen 
ist auch ein Jugendraum in der ehemaligen FW-Fahrzeughalle. 
Dies ist ein Gewinn für unsere Gemeinde. Dieser Ort möge ein 
Treffpunkt junger Leute sein. Wo man sich trifft, lernt Man(n und 
Frau) sich kennen und oft auch lieben. Viele Verbindungen ent-
stehen hier – geben wir den Raum dazu. Mein erster Gedanke, 
hier einen Dorfladen entstehen zu lassen, ist leider mit den 
Richtlinien des angewandten Förderprogramms unvereinbar. 
Ein Wort noch zu unserem neuen Mitteilungsblatt:
Liebe Vereine, ihr könnt die neue Plattform der Präsentation nut-
zen, um Berichte mit Bildern eurer Veranstaltungen und Erfolge 
zu veröffentlichen. Wir haben doch über das Kalenderjahr so 
viele schöne Dinge erlebt. Erzählt doch von eurer fleißigen 
Arbeit.
Mit besten Grüßen
Ralf Nowak, 1. Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Anträge auf Jugendförderung  
pünktlich abgeben

Die Gemeinde Pfarrweisach weist darauf hin, dass
Anträge auf Gewährung einer Jugendförderung für jugend-
liche Vereinsmitglieder
(für die Jugendförderung ist eine Liste der jugendlichen Ver-
einsmitglieder vom 6. bis zum 18. Lebensjahr beizufügen) und
Anträge von den kirchlichen Einrichtungen auf Jugendför-
derung
(hierfür sind die durchgeführten Aktivitäten, Anzahl und Wohn-
ort der Teilnehmer, Kosten etc. anzugeben)
für das Jahr 2016 bis spätestens 31. Dezember des laufenden 
Jahres gestellt werden können. Die Entscheidung über die 
Förderung trifft der Gemeinderat Pfarrweisach. Verspätet ein-
gehende Anträge können für das laufende Jahr nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Gemeinde Pfarrweisach
Ralf Nowak, 1. Bürgermeister

Informationen

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Pfarrweisach stellt für die gemeindliche 
Kindertagesstätte Pfarrweisach für das Kindergartenjahr 
2017/2018

zwei Berufspraktikanten (m/w)
für den Beruf der/des Erzieherin/Erziehers

ein.
Als Einstellungstermin ist der 01. Sept. 2017 vorgesehen.
Die Bewerbungen sind bis spätestens 15. Dezember 2016 
an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 
96106 Ebern zu richten.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Haßler (Tel. 09531/629-25) 
jederzeit zur Verfügung.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Pfarrweisach sucht für das Kindergarten-
jahr 2017/2018 für ihre gemeindliche Kindertagesstätte

einen Erzieherpraktikanten (m/w)
für den Beruf der/des Erzieherin/Erziehers.

Als Einstellungstermin ist der 01. September 2017 vorge-
sehen.

Die Bewerber müssen zum Zeitpunkt der Einstellung den 
Mittleren Schul- bzw. Bildungsabschluss sowie einen Studi-
enplatz an einer Fachakademie für Sozialpädagogik nach-
weisen.

Die Bewerbungen sind bis spätestens 15. Dez. 2016 an 
die Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 
Ebern zu richten.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Haßler (Tel. 09531/629-25) 
jederzeit zur Verfügung.

Ende des amtlichen Teils

Kindergarten

Kirchl. Kindergarten Arche Noah Ebern

„Arche Noah“ wählt neuen Kindergartenbeirat
Im kirchlichen Kindergarten „Arche Noah“ haben die Eltern 
einen neuen Kindergartenbeirat gewählt. An dessen Spitze 
stehen, so wie auch schon im letzten Jahr, Christina Widhalm-
Kohmaier und Kathrin Lurz. Zwölf weitere Elternteile haben sich 
dazu bereit erklärt, aktiv mitzuwirken und Entscheidungen mit 
zu tragen. Dies sind: Margaretha Covaci, Ana Gaspic, Hanna 
Höhn, Angie Kieser, Franziska Lutter, Melanie Platsch, Stefanie 
Rudzinski, Fatma Solak, Anne Schneider, Nicole Welsch, Chri-
stina Kohmaier-Widhalm, Katja Winkelmann, Andrea Wolfert.

Der neue Kindergartenbeirat im Kindergarten „Arche Noah“.

Das ganze Team des „Arche Noah“-Kindergartens lädt  
am 11. November um 17.30 Uhr zum traditionellen Martinszug 
der Kindergarten- und Krippenkinder durch die Altstadt ein.
Text & Bild: Alfred Neugebauer und Anne Schneider

Städt. Kindergarten Regenbogen Ebern

Herzliche Einladung zu den Martinszügen
Am Donnerstag, 10.11.2016 laufen Bienengruppe und Käfer-
gruppe.
Am Freitag, 11.11.2016 laufen Igelgruppe und Schmetterlings-
gruppe.
Wir treffen uns an beiden Tagen um 17.00 Uhr am Parkplatz 
an der Kreuzung Kapellenstegsweg und Thüringer Straße und 
laufen gemeinsam zum Kindergarten.
Dort singen die Kinder Martinslieder und führen einen Tanz auf.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Die Kinder, der Elternbeirat und das Team des Städtischen Kin-
dergartens Regenbogen freuen sich auf Ihr Kommen.

Anmeldetage für das neue Kindergartenjahr
Es können alle Kinder angemeldet werden, die den Kindergar-
ten mit Kinderkrippe ab dem neuen Kindergartenjahr (Septem-
ber 2017 - August 2018) besuchen möchten.

Unsere Anmeldezeiten:
Montag, 07. November, bis Mittwoch, 09. November 2016
7.45 – 12.30 Uhr / 14.00 – 15.30 Uhr
Auf Ihr Kommen freut sich
Das Team des Städtischen Kindergartens Ebern
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Städt. Kindergarten Jesserndorf

Kindergarten Pfiffikus Pfarrweisach

Einladung zum Martinsumzug durch Pfarrweisach

Zum Martinsumzug durch Pfarrweisach am Freitag, 11. Novem-
ber, sind alle Eltern, Kinder, Freunde und Verwandte herzlich 
eingeladen, hier mit uns zu feiern und mit ihren Laternen mitzu-
laufen. Wir treffen uns gegen 17.15 Uhr am Kindergarten, um 
17.20 Uhr laufen wir dann gemeinsam zur Kirche. Oder aber 
Sie sind um 17.30 Uhr in der Kirche zum Gottesdienst. Die Kin-
dergarten- und Krippenkinder dürfen bei ihren Eltern sitzen, 
nur die „Vorschulkinder“ sitzen in der ersten Reihe, weil sie 
den Gottesdienst mitgestalten. Nach dem Gottesdienst lau-
fen wir mit unseren Laternen zurück zum Bauhofgelände. Dort 
angekommen, machen wir wieder einen großen Kreis, in des-
sen Mitte unser „St.Martin“ auf dem Pferd sitzt, und wir singen 
unser Lied: „St. Martin, St. Martin ...“ Anschließend lassen wir 
den Abend bei Brezeln und Punsch ausklingen. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Ihre Gertrud Iffland und das ganze Kindergartenteam

Rund um den Apfelbaum

Passend zum Jahresthema der Kindertagesstätte „Pfiffikus“ 
Pfarrweisach „Wie ein Baum, so wachse ich ins Leben“, haben 
die Kinder beim Apfelfest des Kindergartenvereins einen Apfel-
baum gepflanzt. Dieser wurde vom Obst- und Gartenbauverein 
gespendet. Unser Bild zeigt die 1. Vorsitzende des Obst- und 
Gartenbauvereins, Andrea Werner, mit den Kita-Kindern. Das 
Apfelfest wurde in Verbindung mit einem Flohmarkt abgehalten, 
welcher durch Familie Spitaler initiiert und geplant wurde. Der 
Erlös aus der Standgebühr des Flohmarktes wird der DKMS 
gespendet.
Text & Bild: Sonja Appel

Schulen

Lebenshilfe Ebern

Lebenshilfe lädt zum Martinszug ein
Liebe Eberner, Rentweinsdorfer und Pfarrweisacher!
Liebe Freunde der Lebenshilfe!
Wir möchten alle recht herzlich zu unserem Martinsfest am Don-
nerstag, 10.11.2016, in unsere „alte Heimat“ nach Unterprepp-
ach einladen. Beginn ist um 17.00 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Kirche, welchen wir mit Diakon Uwe Hohlschuh feiern 
werden. Anschließend laufen wir mit den Laternen durch das 
Dorf. Begleitet werden wir hierbei von der Jugendblaskapelle 
Unterpreppach und der Feuerwehr Unterpreppach. Am Musik-
probenheim gibt es dann Früchtepunsch und Martinsbrezeln 
für alle. Wir freuen uns schon heute auf Euch! Die Kinder und 
Jugendlichen, das Personal von Schule und Tagesstätte sowie 
die Vorstandschaft der Lebenshilfe in Ebern

UmweltBildungsZentrum  
Oberschleichach (UBiZ)

FLECHT-WORKSHOP MIT WEIDE FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE
Geeignet für Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche.
Mitzubringen: Gartenschere und Brotzeit
Susanne Hilbich
Donnerstag, 03.11.16, 14:00 - 17:30 Uhr, € 19,00
zzgl. Materialkosten nach Bedarf
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GRIFFLÄNGENTECHNIK IV: «DIE DRITTE HAUT DES 
MENSCHEN» – HAUSUNTERSUCHUNGSTECHNIK
MIT DER LECHERANTENNE
In Kooperation mit der vhs Maroldsweisach
Reinhard Winkler
Freitag, 04.11. - Sonntag, 06.11.16, Freitag 18:00 - 22:00 Uhr, 
Samstag 10:00 - 22:00 Uhr, Sonntag 10:00 - 15:00 Uhr,
€ 110,00
Mitzubringen: Bitte vor dem Kurs telefonisch mit dem Leiter 
Kontakt aufnehmen: Tel. 09532 / 981060
Kursort: Maroldsweisach, OT Birkenfeld, Steinweg 10.

ÖKOLOGISCHE WÄRMEDÄMMUNG BEI SANIERUNG 
UND NEUBAU
Georg Kapraun
Montag, 07.11.16, 19:00 - 20:30 Uhr, € 7,00

BESSER LEBEN OHNE PLASTIK
In Kooperation mit der vhs Zeil und den Naturfreunden Zeil.
Nadine Schubert
Montag, 07.11.16, 19:30 - 21:30 Uhr,
€ 9,00 (Mitglieder Naturfreunde Zeil € 5,00)
Kursort: Naturfreundehaus „Warme Sonne“ in Zeil

DIE HEIMISCHE WALNUSS
Lore Kastl
Dienstag, 08.11.16, 18:30 - 21:30 Uhr, € 9,50 zzgl. € 6,50
für Lebensmittel und Skript

KLIMASCHUTZ – 33 TIPPS,
WIE SIE DIE WELT VERBESSERN KÖNNEN
In Kooperation mit der Unterfränkischen Überlandzentrale ÜZ
Lülsfeld eG
Doris Schneider
Donnerstag, 10.11.16, 19:00 - 21:30 Uhr, kostenlos

NATURHEILKUNDLICHE HAUSAPOTHEKE
Manuela Wolf
Samstag, 12.11.16, 10:00 - 17:00 Uhr (1 Std. Pause), € 22,00

GUERILLA-PV: KLEINSOLAR-ANLAGEN FÜR JEDER-
MANN?
Ralf Schüßler
Montag, 14.11.16, 19:00 - 20:30 Uhr, € 7,00

PAPIERSTERNE UND ENGEL FALTEN – UPCYCLING 
GANZ FESTLICH
Mitzubringen: Schere, Lineal, falls vorhanden Buchseiten oder 
Notenblätter und Falzbein. Die Referentin bringt verschiedene 
Papiere mit.
Agnes Dittmeier
Dienstag, 15.11.16, 19:00 - 21:30 Uhr, € 9,00
zzgl. Materialkosten nach Bedarf

ELEKTROSMOG UND ANDERE STRAHLUNGEN
Roland Richter
Mittwoch, 16.11.16, 19:00 - 20:30 Uhr, € 6,00

SELBSTGEMACHTE FUTTERSTATION FÜR FAMILIE 
MEISE
In Kooperation mit der vhs Breitbrunn
Dr. Brenda Pfenning
Freitag, 18.11.16, 15:00 - 17:00 Uhr, € 7,00
zzgl. Materialkosten € 2,00
Treffpunkt: Jugendraum im Gemeindezentrum Breitbrunn

EIN WEIHNACHTSENGEL SELBST GEMACHT
Mitzubringen: 2 Handtücher, 1 mittelgroße Plastikschüssel, 
Schere, Nadel, Faden, Maßband
Marion Michalsky
Freitag, 18.11.16, 17:30 - 21:30 Uhr, € 14,00
zzgl. € 7,00 Materialkosten

BESSER LEBEN OHNE PLASTIK
In Kooperation mit der vhs Wonfurt und dem „20vor8“-Team 
Wonfurt.
Nadine Schubert
Montag, 21.11.16, 19:30 - 21:30 Uhr, € 9,00
Kursort: Wonfurt, Pfarrheim

GEWÜRZ- UND KRÄUTER-MISCHUNGEN FÜR DIE 
FEINE KÜCHE
Mitzubringen: 2-3 kleine Gläschen und ein kleines Glasfläsch-
chen
Lore Kastl
Dienstag, 22.11.16, 18:30 bis 21:30 Uhr, € 9,50
zzgl. € 6,50 für Material und Skript

HEIZEN MIT HOLZ
Hans Ullrich
Dienstag, 22.11.16, 19:00 - 21:00 Uhr, € 8,00

SCHIMMEL IN DER WOHNUNG: VERMEIDEN UND 
BEKÄMPFEN
Hans Bieberstein
Mittwoch, 23.11.16, 19:00 - 21:15 Uhr, € 9,00

EINSPARPOTENTIALE MIT GERINGINVESTIVEN MASS-
NAHMEN IM HEIZUNGSBEREICH
In Kooperation mit der Unterfränkischen Überlandzentrale Lüls-
feld eG
Alexander Wolf
Donnerstag, 24.11.16, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenlos
Kursort: Sportheim in Fatschenbrunn

„EINE HAND VOLL GRÜN“: GEWÜRZ-TOPPINGS UND 
PRÄSENTATION DES FOTO-KOCHBUCHES
Kerstin Hertinger
Donnerstag, 24.11.16, 19:00 - 20:30 Uhr, € 10,00
zzgl. Materialkosten € 5,00

ERDWÄRME FÜR DAS EIGENHEIM
Dr. Oliver Hümmer
Samstag, 26.11.16, 10:00 - 15:30 Uhr (1 Std. Pause),
€ 14,00

WASCHEN UND PUTZEN MIT VIER HAUSMITTELN: 
WORKSHOP
Nadine Schubert
Montag, 28.11.16, 19:00 - 21:00 Uhr, € 15,00
zzgl. Materialkosten € 5,00

ENERGIE-SPRECHTAGE FÜR BÜRGER
Information und Anmeldung unter Tel. 09529/9222-0 oder
Tel. 09529/9222-13 oder per Mail an energieberatung@ubiz.de

Termine im UBiZ laufend nach Wunsch, sonst an jedem 
Sprechtag jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr und 17:20 Uhr

Ebern: Ämtergebäude, Rittergasse 3,Zi. 202	Do, 03.11.16
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Gebühr für die persönliche Erstberatung: € 12,00 (inkl. MwSt.)
für Kunden der Stadtwerk Haßfurt GmbH, der Stadtwerke Zeil 
sowie der ÜZ Lülsfeld eG kostenlos.

Information und Terminvereinbarung:
UmweltBildungsZentrum Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de
www.vhs-hassberge.de

Volkshochschule

Die dunklen Novembertage lassen sich 
wunderbar für verschiedenste  
Aktivitäten bei der vhs nutzen!

Nicht nur körperlich sondern auch geistig fit wollen wir alle blei-
ben. Aber wie? Frau George hilft Ihnen in Ihrem Kurs „Gedächt-
nistraining 70 plus“ ab 11.11. gerne dabei. Mit Spaß wird in der 
Gruppe an Denkaufgaben geknobelt, die die grauen Zellen 
anregen. 
Auch für Handarbeit eignet sich die kältere Jahreszeit. Ab 
11.11. wird wieder ein Nähkurs angeboten, bei dem Sie erfah-
ren, wie Sie mit Ihrer Nähmaschine einfache Unikate zaubern 
können. Am 15.11. wird Herr Dr. Lohmus den Vortrag „Herz 
unter Stress“ im Krankenhaus in Ebern halten. Eine Thema-
tik, die viele akut betrifft oder im weiteren Lebensverlauf noch 
betreffen wird. Also hören Sie sich die Informationen im Rah-
men der Herzwochen vom Experten an, um mehr über Blut-
hochdruck, Cholesterin und Diabetes zu erfahren.
Ein besonderes Highlight bieten wir Ihnen am 18.11. in Koo-
peration mit der evangelischen und katholischen Kirchenge-
meinde Ebern im evangelischen Gemeindehaus: eine Auto-
renlesung mit Albrecht Kaul, der aus seinem Werk „Wegen 
Gefährdung des sozialistischen Friedens - 14 bewegende 
Schicksale von Christen in der DDR“ lesen wird. 
Die Protagonisten des Buches wurden in der DDR wegen ihres 
konsequenten Glaubens unter Druck gesetzt oder bedroht. Sie 
wurden bespitzelt oder eingesperrt. Ein bewegendes Buch – 
leider mit Parallelen im aktuellen Weltgeschehen. Beginn der 
Lesung ist um 19:30 Uhr.

Bücherei

Stadtbücherei Ebern

Fundsachen

16.09.2016 	 1 Profilzylinderschlüssel
19.09.2016 	 Fleece-Kapuzenjacke, unbekannt
08.10.2016 	 Kinder-Kapuzenjacke (TV Ebern), Spielplatz 

Beethovenstraße
19.10.2016 	 Handy (SAGEM), Nähe Friedhof
27.09.2016 	 1 Profilzylinderschlüssel mit Herzanhänger, 

Nähe Realschule
06.10.2016 	 1 Seat-Autoschlüssel, TreinfeldEine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / drubig-photo

„Schatz, ich liebe Dich!“

von Herzen kommen.

Anzeigen, die...

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/valentinstag

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Rucksack wartet auf Eigentümer

Die Polizeiinspektion Ebern 
bittet den Eigentümer dieses 
Rucksacks, sein Eigentum bei 
der Polizeiinspektion abzuho-
len. Ein Vorbesitzer, dem der 
Rucksack entwendet wurde, 
wird gebeten, sich ebenfalls 
zu melden.

Der Fundort des Rucksacks ist Frickendorf.
Es ist kein Finderlohn ausgwiesen.

Kontakt und weitere Informationen:
Polizeiinspektion Ebern, Karl-Hoch-Anlage 1, 96106 Ebern,
Tel. 09531/924-0

Sonstige Nachrichten

Review: Friedrich Rückert in Ebern  
im Jahr 2016

Ver-Rückert-es Ebern: Projekte und Materialien aus dem 
Rückert-Jahr 2016

Veranstaltungsort: xaver-mayr-galerie
Datum: 12., 13., 18., 19. und 20.11.2016
Veranstalter: Bürgerverein und Stadt Ebern
Preisinfo: Spendenbasis
Infotelefon: 09531-62914 oder 4756

Schulen, Stadt, Vereine und Privatpersonen haben so einiges 
auf die Beine gestellt im vergangenen „Rückert-Jahr 2016“. 
Alle Materialien und Projektideen aus Wettbewerben usw. wer-
den nun gesammelt in der xaver-mayr-galerie gezeigt. Freuen 
Sie sich auf Schwarzlichtbilder, Modelle, ein Rückert-Spiel, die 
Siegerpostkarten des Wettbewerbs, Schaufensterbanner, die 
Rückert „Pappfigur“ und vieles mehr.
An jedem Abend gibt es einen besonderen Programmpunkt:
Sa, 12.11.	 19 Uhr Eröffnung, Vortrag Dr. Kreutner, 

Schweinfurt
So, 13.11. 	 19 Uhr Christel und Klaus Rückert zusammen 

mit Karl-Heinz Rebhan: „Friedrich Rückert - sein 
Leben und sein Werk“

Fr, 18.11. 	 19 Uhr Autorenlesung mit Johannes Wilkes „Der 
Fall Rückert“

Sa, 19.11. 	 19 Uhr „Lieber Friedrich, mal langsam ...“ - ein 
Brief von und mit Karl-Heinz Krebs

So, 20.11. 	 16 Uhr Schüler und Lehrer des FRG gestalten 
einen Rückert-Abend

Schulen und Gruppen können auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten die Ausstellung besuchen.

Tagespflege Sonnenschein lädt  
ein zum Tag der offenen Tür

Die Tagespflege Sonnenschein lädt am Samstag, 5. Novem-
ber, zur Einweihung und offizielle Eröffnung folgt von 10:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr mit einem Tag der offenen Tür ein. Das Team von 
Bianca Schad steht für Auskünfte gerne zur Verfügung.
Nach mehreren Monaten der Sanierung und des Umbaus ent-
standen in der ehemaligen Alten Kaserne, Im Frauengrund 
10, große, wunderschön helle, freundliche Räume, die ein woh-
liges Ambiente ausstrahlen. In der Tagespflege finden Pflege-
bedürftige einen Ort zum Wohlfühlen. „Gemeinsam älter wer-
den“ gehört zum Leitbild der Einrichtung. Lebensfreude und 
Gemütlichkeit werden großgeschrieben.
Unterstützung für pflegende Angehörige
Die Tagespflege Sonnenschein ist Treffpunkt für pflegebedürf-
tige ältere Menschen, die noch in der eigenen Wohnung bzw. 
bei Familienangehörigen leben. Meist helfen bei der Alltags-
bewältigung stundenweise ambulante Pflegedienste. Darüber 
hinaus ist die Tagespflege eine Ergänzung zur häuslichen Ver-
sorgung und ermöglicht es, das eigene private Lebensumfeld 
möglichst lange zu erhalten. Die Tagespflege Sonnenschein 
gestattet pflegenden Angehörigen etwas Zeit für sich. Durch-
atmen, Kraft tanken, berufstätig bleiben - die Entlastung hilft, 
den Tag nach seinen Vorstellungen zu gestalten. Gleichzeitig 
haben pflegende Angehörige dank des Angebots der Tages-
pflege neben der Zeit für eigene Belange die Sicherheit, dass 
ihre geliebten Angehörigen in besten Händen sind.
Die Tagespflege Sonnenschein richtet sich an Senioren, die in 
ihren eigenen vier Wänden wohnen bleiben möchten, denen 
aber eine selbstständige Tagesgestaltung nicht mehr möglich 
ist. Für sie steht an fünf Tagen in der Woche die Tagespflege 
von Bianca Schad, von 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr offen. Pflege-
fachkräfte kümmern sich ums Wohlfühlen. Zum Angebot gehört 
auch ein Fahrdienst, der bei Bedarf in Anspruch genommen 
werden könnte.
Förderung der Selbstständigkeit
Strukturiert wird der Aufenthalt in der Tagespflege Sonnen-
schein von Angeboten, die selbstständiges Handeln erhal-
ten und fördern. Gemeinsames Erleben steht im Vordergrund. 
Erfahren werden kann Lebensfreude unter Gleichgesinnten bei 
ständiger liebevoller Betreuung. Abwechslungsreiche Spiele, 
Gymnastik, Entspannung und Wohlbefinden lassen Einsamkeit, 
Vergessen und Langeweile gar nicht aufkommen. Das freund-
liche, fachlich qualifizierte Personal arrangiert Frühstück, Mit-
tagessen und Nachmittagskaffee, Seniorengymnastik, Singen 
und Fröhlich sein, gelegentliche Spaziergänge und Ausflüge, 
Gedächtnistraining, Zeitungsrunde sowie gemeinsame haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten, hilft bei der Körperpflege und berät 
Angehörige.
Unverbindlicher Schnuppertag
Die Tagespflege Sonnenschein bietet grundsätzlich nach 
Absprache einen kostenlosen und unverbindlichen Schnupper-
tag an, damit die Gäste die Einrichtung näher kennen lernen 
können. Zum Tag der offenen Tür am Samstag, 5. November, 
ab 10:00 Uhr ergeht an alle Interessierte eine herzliche Einla-
dung. Einrichtungsleiterin und Geschäftsführerin Bianca Schad 
und ihrem fachkundigen Team liegt das Motto besonders am 
Herzen...

... in der Gemeinschaft älter werden, mit liebevoller Unter-
stützung und wechselnden Aktivitäten für ein schönes 
zweites Zuhause – Tag für Tag.
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Vereinsleben ebern

Bürgerverein Ebern

Mitarbeiter für die Weihnachtskrippe gesucht
Seit 1989 stellt der Bürgerverein Ebern im Verbund mit dem 
Obst- und Gartenbauverein Ebern im Advent die Weihnachts-
krippe im Eberner Rathaushof auf, in den ersten Jahren unter 
der Leitung von Herbert Föhlisch und später kümmerte sich 
Alfred Fösel darum. Ich, Ingo Hafenecker, als Vorsitzender des 
Bürgervereins Ebern war von Anfang an dabei und seit über 
zehn Jahren obliegt es mir alleine die jährliche Aufstellung der 
Krippe zu organisieren und mit einigen Helfern durchzuführen. 
Aber ich komme in die Jahre...
Wenn wir nun wollen, dass die Krippe, die jährlich im Durch-
schnitt um die 500 Besucher zählt, auch künftig aufgestellt wird, 
braucht es neue Mitarbeiter und vor allem einen Nachfolger für 
mich, der sich für das Ganze verantwortlich zeichnet. Hätten 
Sie nicht Lust, dabei mitzumachen? Keine Angst, der ganze 
Auf-, Um- und Abbau ist heute so durchgestaltet und verein-
facht, dass sich der Arbeitsaufwand in Grenzen hält.
Es wäre doch sehr schade, wenn Ebern künftig keine Stadt-
krippe mehr hätte. Aber ich bin fest davon überzeugt, dass es 
Krippenfreunde gibt, die sich hier künftig einbringen wollen. 
Wenn Sie sich dafür interessieren, setzen Sie sich doch mit mir 
in Verbindung (Tel. 4756). Vielen Dank! Ihr Ingo Hafenecker

Die Termine:
Im Jahr 2016: 10.11., 08.12.,
Im Jahr 2017: 12.01., 09.02., 09.03., 13.04., 11.05., 08.06., 
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Veranstaltungen des Bürgervereins im November
Ab 03.11. bis 22.12. jeden Donnerstag ab 18.30 Uhr: Stricka-
bend im Heimatmuseum

Dienstag, 22.11.16, 19 Uhr im Heimatmuseum:
Ein Abend mit Wilhelm Wolpert mit dem Titel: „Wer lacht denn 
an Weihnachten?“
Eintrittspreis 6,00 €, Kartenvorverkauf ab Mittwoch, 02.11., in 
der Leseinsel

12.-20.11. in der xaver-mayr-galerie:
Sonderausstellung: verRÜCKERTes Ebern
12.11. Eröffnung mit Vortrag von Dr. Kreutner, Schweinfurt

Frauenunion Ebern

Und die Kuhmilch ist doch gesund....
...für Diejenigen, die Milch vertragen. Beim Herbstvortrag der 
FU Ebern zum Thema „Ist Kuhmilch gesund? Von der Unver-
träglichkeit bis zur Allergie“ hat die stellvertretende Kreisbäu-
erin Petra Grimmer aus Bischwind bestätigt, dass die Milch 
grundsätzlich ein sehr gesundes Lebensmittel ist. Hierbei 
ging sie auf die unterschiedlichen Milcharten und deren Hitze-
stufen bei der Herstellung ein. Sie erzählte von den verschie-
denen Joghurts im Supermarkt, sowie ihren Bestandteilen und 
benannte letztendlich auch unseren Käse als eine gute Ener-
giequelle, besonders für Kinder und Jugendliche. Trotz den 
tendenziell steigenden Zahlen von Laktose-Unverträglichkeits-
fällen belegen Studien, dass Kinder, die auf dem Bauernhof 
täglich Ihre Kuhmilch trinken, wesentlich widerstandsfähiger 
sind, als Kinder, die mit H-Milch oder Sojamilch groß werden. 
Die Gäste diskutierten am Ende auch über das Pro und Kontra 
zu der „veganen Ernährung“.

Die Mitglieder der Frauen-Union Ebern hatten die stellvertre-
tende Kreisbäuerin Petra Grimmer zu Gast.

Text & Bild: Simone Berger

Freie Senioren

Treffen und Bücher lesen
Die Freien Senioren treffen sich am Mittwoch, 9. November, im 
Gasthof „Post“. Beginn ist um 14.00 Uhr. Es wird dabei eine 
Büchervorstellung von Frau Gräbe von der Leseinsel Ebern 
geben.

Obst- und Gartenbauverein Ebern

Ideen für Weihnachten holen
Der Obst- und Gartenbauverein Ebern und Manuela Steppert 
von Stilleben-Dekoträume laden alle Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauverein Ebern zu weihnachtlichen Inspirationen in 
die Geschäftsräume in der Neubrückentorstraße in Ebern ein. 
Manuela Steppert zeigt außerdem, wie mit einfachen Mitteln 
die zauberhaftesten Dekorationen entstehen. Wer am Mitt-
woch, 17. November ab 19.30 Uhr dabei sein möchte, sollte 
sich schnellstmöglich beim Obst- und Gartenbauverein Ebern, 
Birgit Baier, Tel. 09531/8936, anmelden, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist.
Text: Birgit Baier

SPD-Ortsgruppe Ebern

Ebern in Berlin

Die Reisegruppe der Eberner SPD in Berlin.

Die Vorsitzende des SPD Ortsvereins Ebern hat vom 30.9 - 
3.10.16 zusammen mit der Fa. Bengel Reisen zum wiederhol-
ten Male eine Reise nach Berlin organisiert. Man startete am 
Freitagfrüh im vollbesetzten Bus nach Berlin. Erste Station war 
das Paul-Löbe-Haus im Regierungsviertel. Die Teilnehmer wur-
den von einem Mitarbeiter der Sabine Dittmar (MdB) begrüßt. 
Dann stärkte man sich erst in der Kantine mit einem Mittages-
sen. Anschließend ging es in den Plenarsaal, wo ein Mitarbeiter 
des Presse- und Informationsamtes Erklärungen zum Regie-
rungsgebäude und des Bundestages gab. Auch auf Fragen 
wurde eingegangen. Nach dem Zimmerbezug im Hotel Park In 
ging es abends in Nikolaiviertel in den Gasthof Georg-Bräu, wo 
dann schnell ein Meter Bier bestellt wurde. Am Samstag brach 
man zur Stadtrundfahrt quer durch Berlin auf. Stationen wie die 
Mauer (Reste), Gendarmenmarkt, Museumsinsel und Check-
Point-Charly durften da natürlich nicht fehlen. Am Nachmittag 
gab es eine kulinarische Stadtführung zu Fuß durch Berlin-
Mitte und Kreuzberg. Der Sonntag wurde mit dem Besuch ins 
Madame-Tussads-Wachsfigurenkabinett, Willy-Brandt-Haus 
und Curry-Wurst-Museum gestaltet. Am letzten Tag besuchte 
man am Morgen das Stasigefängnis Hohenschönhausen, wo 
Zeitzeugen die Führungen machten. Bevor man sich auf den 
Heimweg machte, machte man noch Station an der Fanmeile 
am Brandenburger Tor, wo wegen des Feiertags 3. Oktober 
allerhand geboten war.
Text & Bild: Brunhilde Giegold
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FFW Rabelsdorf
Nachwuchs besteht Leistungsprüfung

Über „die vielen jungen Leute“ bei der Feuerwehr Rabelsdorf 
freute sich Kreisbrandinspektor Thomas Habermann (2. von 
rechts) anlässlich einer Leistungsprüfung, die die Truppe 
erfolgreich bestanden hat. Ausgebildet hatte die „Prüflinge“ 
Kommandant Thomas Lehmann (2. von links), der eine „ent-
spannte Übungswoche“ hatte, wie er sagte, weil es eine lern-
willige und disziplinierte Gruppe sei. Bei der Prüfung waren 
als Schiedsrichter der Bramberger Kommandant Christian 
Kuhn (links), der Junkersdorfer Kommandant Uwe Kern (4. 

von links) und KBI Habermann eingesetzt. Die Plakette in 
Gold-Grün erreichte Stefan Leidner, Silber bekam Christian 
Schineller und das Leistungsabzeichen in Bronze für die 
erste Prüfung erhielten Lea Dirauf, Johannes Köhler, Dominik 
Martin, Christina Heim, Rico Martin, Laura Dirauf und Pascal 
Mehner. Bürgermeister Ralf Nowak (rechts) freute sich über 
ebenso über den Nachwuchs in der kleinen Wehr und lud zur 
obligatorischen Löschmaß ein.
Text: Simon Albrecht; Foto: Thomas Lehmann

FFW Kraisdorf/FFW Lohr
Frauen und Männer bestehen Leistungsprüfung

Erstmals haben zwei Feuerwehren in der Gemeinde Pfarr-
weisach gemeinsam eine Leistungsprüfung abgelegt. Lösch-
gruppen der Feuerwehren Kraisdorf und Lohr sind zur Prü-
fungsabnahme angetreten. Alle 17 Feuerwehrleute haben 
bestanden. Bürgermeister Ralf Nowak, Kreisbrandinspektor 
(KBI) Thomas Habermann (Unterpreppach) und der Feuer-
wehrreferent im Gemeinderat, Kommandant Sebastian Bock 
(Pfarrweisach), attestierten beiden Wehren eine gute Zusam-
menarbeit. Für Nowak „stärkt das den Mannschaftsgeist“. 
KBI Habermann sieht bei 13 Neuen, die das bronzene Abzei-
chen erhielten, „einen guten Grundstock für die beiden Weh-
ren“. Und auch Feuerwehrreferent Bock sieht darin eine gute 
Zusammenarbeit, wenn bei zwei Wehren eine gemeinsame 

Prüfung stattfindet.
Das höchste Leistungsabzeichen bei der Prüfung „Die 
Gruppe im Löscheinsatz“, die Stufe Gold-Rot, erhielten 
Andreas Dietz und Stefan Hermanns, Gold-Grün ging an 
Klaus Baiersdorfer, Silber erhielt Ingo Lurz (alle Lohr), das 
bronzene Leistungsabzeichen erhielten von der Kraisdorfer 
Wehr Jonas Albrecht, Alexander Eller, Alexandra Grimmer, 
Stefan Grimmer, Hannes Judex, Dominik Müller, Marcel Mül-
ler, Felix Prinzbach und Tobias Schneidawind; von der Lohrer 
Wehr Carolin Dinkel, Julia Dinkel, Georg Heusinger und Seba-
stian Pecht. Und die obligatorische „Löschmaß“ durfte nicht 
fehlen, zu der Bürgermeister Nowak nach bestandener Prü-
fung einlud.

Von Bronze bis Gold-Rot reichten die Leistungsabzeichen, die die Feuerwehrleute aus Kraisdorf und Lohr am Samstag nach 
bestandener Prüfung erhielten. Unser Bild zeigt sie zusammen mit den Vertretern der Feuerwehrdienstaufsicht , den Schieds-
richtern, den Kommandanten und Bürgermeister Ralf Nowak (2. v. r.).

Text & Bild: Simon Albrecht

Vereinsleben Pfarrweisach
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Soldatenkameradschaft Altenstein  
und Umgebung

Volkstrauertag in Junkersdorf
Die Soldatenkameradschaft Altenstein und Umgebung im 
Bayerischen Soldatenbund 1874 e.V. lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger am Volkstrauertag, den 13.11.2016 um 14 Uhr, zu einer 
Gedenkveranstaltung am Ehrenmal in Junkersdorf mit Pfarrer 
Stefan Köttig und Bürgermeister Ralf Nowak sehr herzlich ein.
Text: Klaus Dünisch

Kolumbienkreis Pfarrweisach

Adventsbasar für Kolumbien
Der Kolumbienkreis der Pfarrei Pfarrweisach veranstaltet 
am Sonntag, 20. November 2016, wieder einen Adventsba-
sar im Pfarrsaal von Pfarrweisach, Beginn ist um 13.30 Uhr. 
Angeboten werden Adventskränze, -schmuck und -gestecke, 
Weihnachtsplätzchen und Weihnachtsdekoration sowie viel-
fältige Werk- und Handarbeiten, besonders auch handgetö-
pferte Stücke. Auch für das leibliche Wohl der Besucher wird 
gesorgt. Der Erlös ist für die Arbeit der Stiftung „Weg der Hoff-
nung“ bestimmt und kommt zu hundert Prozent den Kindern 
und Jugendlichen in den Projekten der Stiftung in Kolumbien 
zugute. Wer zum Gelingen des Basars beitragen möchte durch 
Sachspenden oder Mitarbeit kann sich gerne mit Walburga 
Albert (Tel. 09535-213) in Verbindung setzen.

Blasmusik Kraisdorf
Kirchweihständchen für die Kraisdorfer
Traditionsgemäß zogen am Kirchweihmontag in Kraisdorf 
die Musikanten der Blasmusik Kraisdorf durch das Dorf und 
spielten Ständchen. Polkas, Märsche und Walzer klangen den 
Nachmittag über durch die Straßen.
 

Neben Geldspenden gab es hie und da Flüssiges zur Stärkung. 
Unser Bild zeigt die Kapelle mit Dirgent Gerhard Eller.
Text & Bild: Simon Albrecht

Wer Arthrose hat, kennt die 
Symptome nur allzu gut: 
Schmerzen bei jeder Bewe-
gung, zunehmende Einsteifung 
und viele Nächte ohne Schlaf. 
Kann es gelingen, dieser häu-
figsten aller Gelenkkrankheiten 
vorzubeugen – auch am Fuß? 
Über zwei  Millionen Arthrose-
Patienten haben sich bisher 
mit der Bitte um Information  
an die Deutsche Arthrose-Hilfe 
gewandt und deren Ratgeber-
hefte angefordert. Diese „Ar-
throse-Info“-Hefte enthalten 

praktische, leicht anwendbare 
Tipps, die jeder kennen sollte. 
Die Deutsche Arthrose-Hilfe 

Was tun gegen

ARTHROSE?
fördert zudem intensiv die 
 Arthroseforschung mit bereits 
über 250 Forschungsprojek-
ten an deutschen Universitäts-
kliniken. Informationen über die 
Arbeit des Vereins sowie eine 
Sonderausgabe des „Arthro-
se-Info“ können kostenlos 
 angefordert werden unter: 
www.arthrose.de oder posta-
lisch unter: Deutsche Arthrose-
Hilfe e.V., Postfach 11 05 51, 
60040 Frankfurt/Main (bitte 
dann gerne eine 0,62-€-Brief-
marke Rückporto beifügen).
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Schützengesellschaft Junkersdorf
Vereinstermine der Schützen
Königs- und Preisschießen
Dienstags, 22./29. November und 13./20. Dezember 2016
19 Uhr bis 22 Uhr im Schützenhaus Junkersdorf

Preisschießen
Dienstag, 27. Dezember 2016
19 Uhr bis 22 Uhr im Schützenhaus Junkersdorf

Königsproklamation
Donnerstag, 5. Januar 2017
20 Uhr im Schützenhaus Junkersdorf

Soldatenkameradschaft Pfarrweisach
Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Am Volkstrauertag, 13. November, gedenken die Soldaten und 
Bürger der Opfer von Krieg und Gewalt in Vergangenheit und 
Gegenwart. Die Mitglieder der Soldatenkameradschaft Pfarr-
weisach, eine Ehrenformation der Reservistenkameradschaft 
Ebern sowie einer Abordnung der Feuerwehr Pfarrweisach, 
treffen sich um 8.30 Uhr am Rathaus und ziehen von dort unter 
musikalischer Begleitung mit ihren Fahnenabordnungen zur 
Pfarrkirche St. Kilian, wo um 8.45 Uhr der Gottesdienst gefei-
ert wird. Im Anschluss findet am Ehrendenkmal eine Gedenk-
feier unter Beteiligung aller Mitwirkenden statt. Der Musikverein 
Pfarrweisach umrahmt die Parade und die Feierstunde.
Text: Reiner Mönch

TSV Pfarrweisach

Vereinsleben Rentweinsdorf

1. FC Rentweinsdorf

Was läuft beim 1. FC Rentweinsdorf?
Sonntag, 06.11.2016
15:00 Uhr 1. FC Rentweinsdorf - DJK Teutonia Gaustadt

CSU-Ortsverband Rentweinsdorf

Politiker feiern Jubiläum
Die CSU Rentweinsdorf lädt am Freitag, 18. November, anläss-
lich des 40-jährigen Jubiläums in das CVJM-Heim, Hauptstraße 
5 nach Rentweinsdorf ein. Der Feierabend beginnt um 19 Uhr. 
Der Vorstand freut sich über ihr Kommen!
Text: Gerhard Schmidt

FFW Losbergsgereuth-Ottneuses

Kirchweih
in Losbergsgereuth vom 05. - 07.11.2016

Samstag: 05.11.2016 ab 18.00 Uhr
Warme Küche:
Haxn mit Kraut, Bratwürste, Camembert 

Sonntag: 06.11.2016 ab 10.00 Uhr
Frühschoppen
ab 11.30 Uhr
Sauerbraten u. verschiedene Spezialitäten
Nachmittag ab 13:00Uhr
Kaffee, Kuchen und Torten

Montag: 07.11.2016

Es lädt herzlich ein:
FFW Losbergsgereuth-Ottneuses

Kirchweih-Ausklang 
Kesselfleisch zum
Sattessen
Kellerbier vom Faß
und Essen nach Karte

Zufahrt für Gäste frei

ab 18.00 Uhr
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Nachrichten aus den Kirchen

Gottesdienst in Heubach
Ein Gottesdienst in Heubach mit Beichte und Abendmahl findet 
am Sonntag, 6. November, um 8:30 Uhr im Gemeinschaftsraum 
des Haus der Bäuerin statt. Danach gibt es wie immer Kirchen-
kaffee mit selbst gebackenen Kuchen.

Pfarreiengemeinschaft  
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Freitag, 4. November
Ebn	  	 Pfarrbüro geschlossen!
Reu	 18.00 Uhr	 Beginn der Ewigen Anbetung
Reu	 19.00 Uhr	 Messfeier anschl. Lichterprozession
Upr	 19.00 Uhr	 Rosenkranz
Samstag, 5. November
Je	 17.00 Uhr	 Beginn der Ewigen Anbetung
Ebn	 18.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Je	 19.30 Uhr	 Messfeier mit anschl. Lichterprozession
Sonntag, 6. November
Reu	   8.30 Uhr	 Messfeier
Ebn	 10.00 Uhr	 Hubertus-Messfeier mitgest. von der 

Jagdhornbläser-Gruppe Ebern / undBe-
ginn der Kinderkirche

Ebn	 10.00 Uhr	 Spital: Wort-Gottes-Feier
Br	 10.00 Uhr	 Messfeier
Upr	 13.30 Uhr	 Andacht
Ebn	 14.00 Uhr	 Spitalkirche: Eröffnung der Ausstellung 

„Gott liebt die Fremden“ anschl. Begeg-
nung bei Kaffee, Tee u. Kuchen

Ho	 17.00 Uhr	 Beginn der Ewigen Anbetung
Ebn	 18.00 Uhr	 Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Ebn	 18.00 Uhr	 Sendelbach: Jugendgottesdienst „Rock-

Sofa“
Ho	 19.00 Uhr	 Messfeier mit anschl. Lichterprozession
Montag, 7. November
Ebn	 16.30 Uhr	 Spital: Ausstellung Gott liebt die Fremden 

- 18 Uhr Impuls: Josef und seine Brüder in 
Agypten

Ebn	 17.15 Uhr	 Pfarrsaal: Kinder-Chor /18:30 NGL-Chor / 
19:45 Kirchenchor

Vor	 19.00 Uhr	 Messfeier
Dienstag, 8. November
Ebn	   8.30 Uhr	 Messfeier
Ebn	 16.30 Uhr	 Spital: Ausstellung Gott liebt die Fremden 

- 18 Uhr Impuls: Mose und das Volk Israel 
in Ägypten

Upr	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Mittwoch, 9. November
Ebn	  	 Pfarrbüro geschlossen!
Ebn	 16.30 Uhr	 Spital: Ausstellung Gott liebt die Fremden 

- 18 Uhr Impuls: Rut - eine Fremde wird 
gastlich aufgenommen

Ebn	 19.30 Uhr	 Pfarrsaal - Gesangverein-Chorprobe
Donnerstag, 10. November
Ebn	 14.00 Uhr -	 17.00 Uhr Pfarrsaal: Betreuungsnachmit-

tag für Pflegebedürftige
Ebn	 16.30 Uhr	 Spital: Ausstellung Gott liebt die Fremden 

- 18 Uhr Impuls: Das biblische Konzept 
der Gastfreundschaft

Upr	 17.00 Uhr	 Martinsfeier der Lebenshilfe - Beginn in 
der Kirche

Ebn	 18.00 Uhr	 Krankenhaus: Messfeier
Br	 19.00 Uhr	 Messfeier
Ebn	 19.30 Uhr	 Ev. Gemeindehaus: Eine-Welt-Ebern e.V. 

Mitgliederversammlung
Freitag, 11. November
Je	   9.00 Uhr	 Krankenkommunion	
Vor	 14.00 Uhr	 Seniorentreffen im Feuerwehrheim
Ebn	 16.30 Uhr	 Spital: Ausstellung Gott liebt die Fremden 

- 18 Uhr Impuls: Biblische Herausforde-
rungen

Upr	 19.00 Uhr	 Rosenkranz
Samstag, 12. November
Ebn	 14.00 Uhr	 Pfarrkirche: Taufe
Ebn	 14.30 Uhr	 Sängerheim: Chorprobe Cantabile
Ebn	 18.30 Uhr	 Vorabend-Messfeier
Sonntag, 13. November
Je	   8.30 Uhr	 Messfeier
Ebn	 10.00 Uhr	 Messfeier mit Taufe
Ebn	 10.00 Uhr	 Spital: Wort-Gottes-Feier
Upr	 10.00 Uhr	 Messfeier
Ebn	 11.00 Uhr	 Osarium: Totengedenken
Upr	 13.30 Uhr	 Andacht
Upr	 14.00 Uhr	 Pfarrfamiliennachmittag im Musikproben-

heim die Filialen Reutersbrunn und Vor-
bach sind herzlich dazu eingeladen!

Je	 17.00 Uhr	 Martinsfeier vom Kindergarten Jes Beginn 
in der evang.Kirche

Ebn	 18.00 Uhr	 Dekanatsgottesdienst in Kraisdorf
Ebn	 18.00 Uhr	 Sendelbach: Jugendgottesdienst „Rock-

Sofa“
Ebn	 18.00 Uhr	 Pfarrkirche: ‚Sinnzeit-Gottesdienst
Montag, 14. November
Ebn	 08.45 Uhr	 Einkehrtag der Senioren St. Laurentius im 

Montanahaus
Ebn	 14.30 Uhr	 Pfarrsaal: Treffen der Angestellten im 

Pfarrbüro
Ebn	 17.15 Uhr	 Pfarrsaal: Kinder-Chor /18:30 NGL-Chor / 

19:45 Kirchenchor
Vor	 19.00 Uhr	 Messfeier
Dienstag, 15. November
Ebn	 08.30 Uhr	 Messfeier
Upr	 18.00 Uhr	 Rosenkranz
Mittwoch, 16. November
Ebn	  	 Pfarrbüro geschlossen!
Ebn	 10.00 Uhr	 Ev. Gemeindehaus: Beginn Ökum. Kin-

derbibeltag
Ebn	 19.00 Uhr	 Pfarrzentrum, 2. Stock: PGR-Sitzung
Ebn	 19.30 Uhr	 Pfarrsaal - Gesangverein-Chorprobe
Upr	 20.00 Uhr	 Bibelabend
Donnerstag, 17. November
Ebn	 18.00 Uhr	 Krankenhaus: Messfeier
Ho	 19.00 Uhr	 Messfeier
Freitag, 18. November
Ebn	 17.30 Uhr	 Pfarrzentrum: Cursillo in Ebern
Upr	 19.00 Uhr	 Rosenkranz

Der andere Gottesdienst erfordert  
wandere Kirchenmusik
Die Kirchenband „Unterwegs“ gestaltet seit neun Jahren die 
Gottesdienste in St. Laurentius Ebern mit. Ob Erstkommuni-
onsfeiern, Firmungen, Taufen, Hochzeiten oder ökumenische 
Gottesdienste - die Hobbymusiker Susanne Lurz, Stepha-
nie Matern, Ralf Hälterlein, Thomas Heidenreich und Herbert 
Schmitt - sind dabei mit ihren mitreißenden Liedern.
Der Name der Kirchenband „Unterwegs“ ist entstanden durch 
die Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam unterwegs“. 
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Die Kirchenband „Unterwegs“ bekommt Sonnenblumen von 
Pater Rudolf Theiler.

Sogar außerhalb von Ebern gestalten sie Gottesdienste, wie 
z.B. in der Pfarrei Hl. Kreuz Erlangen, wo Pfarrer P. Rudolf Thei-
ler lange als Seelsorger gewirkt hat.
Am letzten Sonntag haben sie sich beim Familiengottesdienst 
mit den Kommunionkindern ebenfalls eingebracht, wobei einige 
Kommunionkinder selbst zu Instrumenten griffen und auch mit 
Rhythmik und Gesten ein Segensgebet einbrachten mit Religi-
onslehrerin Frau Marina Scheller.
Pfarrer P. Rudolf Theiler würdigte die Musikgruppe in besonde-
rer Weise mit Sonnenblumensträußen und einem symbolischen 
Kerzenzeichen für alle, wobei in einem Teelichtglas die Umrisse 
der Stadtpfarrkirche und der Stadt sandgestrahlt eingebracht 
waren.
Er sagte bei der Ehrung: „Dass sie, wie diese Kerze die Umrisse 
der Kirche erleuchten und die Kirche wärmer machen.“ Mit 
großem Applaus der gesamten Pfarrgemeinde wurde der Got-
tesdienst mit der gestalteten Musik gewürdigt.

Auch die Kinder griffen zu den Instrumenten.

Fotos: Michaela Mogath, Michael Kaffer; Text: Veronika Müller

Besinnungstag der Senioren St. Laurentius
Aus organisatorischen Gründen findet der Besinnungstag 
heuer am
Montag, 14. November, im Montanahaus in Bamberg statt.
Abfahrt ist um 8.45 Uhr am Marktplatz, Meisterschule und städt. 
Kindergarten.
Als Thema wurde diesmal gewählt: „Das Lukas-Evangelium und 
seine Gleichnisse - exemplarisch für das Jahr der Barmher-
zigkeit“. In diesem Jahr werden hauptsächlich Texte aus dem 
Lukas-Evangelium während der Gottesdienste gelesen und 
verarbeitet. Der Tag wird, wie auch in den letzten Jahren, von 
Pater Richard Winter und seiner Assistentin Ute Pfister geleitet. 

Nach einer kleinen Kaffeepause beginnt der Tag mit einer Mor-
genandacht und endet mit einem Gottesdienst um 17.00 Uhr.
Anmeldungen bitte ab sofort bei Bärbel Dressel, Tel. 09531-
8615 oder Elfriede Steppert, Tel. 09531-8386

Wanderausstellung „Gott liebt die Fremden“

Die katholische Pfarrei St. Laurentius Ebern wird im Herbst die-
sen Jahres die Wanderausstellung „Gott liebt die Fremden“ 
zeigen. Die Aufnahme von Flüchtlingen ist eine der großen 
gesellschaftlichen Herausforderungen: Sowohl für uns, die 
wir Heimat haben und in Sicherheit leben dürfen, als auch für 
die Flüchtlinge selbst. Für sie stand ihr Leben auf dem Spiel, 
sie brauchen unsere Begleitung. Auch die Bibel weiß um die 
Schicksale von Menschen auf der Flucht. Sie erzählt davon, 
dass Gott den Flüchtlingen in besonderer Weise nahe ist. Vor 
diesem Hintergrund hat die Österreichische Bibelgesellschaft 
eine sehenswerte Ausstellung über biblische Grundlagen der 
Flüchtlingshilfe unter dem Titel „Gott liebt die Fremden“ ent-
wickelt. Die Ausstellung erinnert in zwölf Tafeln an prominente 
biblische Fremde. Sie stellt die biblischen Schutzgebote für 
Ausländerinnen und Ausländer zusammen und schlägt die Brü-
cke zu konkreten Handlungsorientierungen heute.
Diese Ausstellung wird am Sonntag, den 6.11.2016 um 14 Uhr 
in der Spitalkirche Ebern eröffnet. Im Anschluss besteht im 
benachbarten Cafe Elisabeth die Möglichkeit zur Begegnung 
und zum Gespräch bei Kaffee, Tee und Kuchen.
Text: Stefan Andritschke
Kontakt
Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Internet www.pg-ebern.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Sonntag, 6. November
  8.45 	  Jesserndorf 	  Gottesdienst
10.00 	  Ebern 	  Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 13. November
  8.45 	  Jesserndorf 	  Gottesdienst
10.00 	  Ebern 	  Gottesdienst
10.00 	  Krankenhaus 	  Gottesdienst
10.45 	  Altenheim 	  Gottesdienst

Mittwoch, 16. November
10.00 	  Ebern 	  Gottesdienst mit Abendmahl
18.00 	  Jesserndorf 	  Gottesdienst mit Abendmahl
18.00 	  Krankenhaus 	  Gottesdienst

Sonntga, 20. November
10.00 	  Ebern 	  Gottesdienst mit Totengedenken
14.00 	  Jesserndorf 	  Auferstehungsfeier
		   auf dem Friedhof

Konzert mit dem Maulbronner Kammerchor am 
12. November
Der Maulbronner Kammerchor - vielfach dekoriert mit ersten 
und zweiten Preisen bei internationalen Chorwettbewerben 
- gibt am Samstag 12. November um 18.00 Uhr in der Chri-
stuskirche ein a-capella-Konzert unter dem Motto „Himmel-
reich des Wechsels“.
Zu hören sind geistliche Chormusik von Klassikern wie Men-
delssohn Bartholdy, Reger und Brahms, dazu moderne 
Werke von zeitgenössischen Komponisten wie Pärt oder 
Esenvald. Als musikalischer Höhepunkt ist das urwüchsige 
Werk „Sügismaastikud“ (Herbstlandschaften) des Esten 
Veljo Tormis angekündigt.
Die Karten sind im Vorverkauf zum Preis von 15,- Euro zu 
haben - Abendkasse 17,- Euro. Vorverkauf im ev. Pfarramt 
und in der Buchhandlung „Leseinsel“. Informationen im 
evangelischen Pfarramt Ebern, Tel. 6084.

Der Maulbronner Kammerchor

Seniorenkonzert mit „Züngelnder Saitenwind“
Am 10. November laden „Live-music-now“ und die evang. 
Kirchengemeinde alle Seniorinnen und Senioren zu einem 
Nachmittagskonzert um 14.30 Uhr ins Gemeindehaus ein. Die 
Gruppe „Züngelnder Saitenwind“ - bestehend aus den Instru-
menten Saxophon, Akkordeon und Cello - spielt klassische 
Musik. Dem Konzert geht ein Kaffeetrinken voraus. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten.

Ökumenischer Kinderbibeltag am 16. November
Der Buß- und Bettag ist schulfrei. Die katholische und die evan-
gelische Kirchengemeinde laden deshalb Kinder im Grund-
schulalter zu einem Kinderbibeltag von 10.00 bis 16.00 Uhr ins 
evangelische Gemeindehaus ein. Unter dem Thema „Jakob 
und die Leiter“ wird gebastelt, gespielt und gesungen. Auch ein 
gemeinsames Mittagessen gibt es wieder.
Die Einladungsblätter werden nach den Herbstferien über die 
Grundschule verteilt.

Bibeltalk
für Menschen, die sich gerne über die Bibel und christliche 
Themen unterhalten. Nächstes Treffen am Do. 17. Nov. um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Autor Albrecht Kaul liest aus seinem Buch …
… „Wegen Gefährdung des sozialistischen Friedens - 14 bewe-
gende Schicksale von Christen in der DDR“
Vom Freund an die Stasi verraten. Mit 19 zu Zwangsarbeit in 
Sibirien verurteilt. Erst Rädelsführer - dann Ehrenbürger. Schon 
als Schülerin zum Staatsfeind gestempelt, aber schließlich doch 
als Fachärztin in den erträumten Beruf - So unterschiedlich wie 
das Leben sind die Schicksale der 14 Christen, von denen 
Albrecht Kaul hier erzählt. Sie wurden in der DDR wegen ihres 
konsequenten Glaubens unter Druck gesetzt oder bedroht. Sie 
wurden bespitzelt oder eingesperrt. Aber sie erfuhren auch 
Gottes Hilfe, ja manchmal sogar Wunder.
Eine Kooperationsveranstaltung mit VHS und katholischer Kir-
chengemeinde Ebern.
Fr., 18.11.16, Beginn: 19.30 Uhr im Gemeindehaus.
€ 3,00 Unkostenbeitrag

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Eyrichshof

Sonntag, 06. November
09.00 Uhr Eyrichshof
10.15 Uhr Fischbach mit Kindergottesdienst

Sonntag, 13. November – Volkstrauertag
09.00 Uhr Eyrichshof Friedhofskapelle
10.15 Uhr Fischbach
14.00 Uhr Lichtenstein

Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
10.15 Uhr Fischbach Beichte mit Abendmahl
19.00 Uhr Lichtenstein Beichte mit Abendmahl

Sonntag, 20. November
09.30 Uhr Eyrichshof mit Abendmahl
Zentrales Gedenken der Verstorbenen

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de
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Pfarreiengemeinschaft  
St. Kilian und Weggefährten

Legende:
Pfw = Pfarrweisach (St. Kilian); Alb. = Albersdorf (St. Michael); 
Bisch. = Bischwind a.R. (Mariä Himmelfahrt); Frick. = Fricken-
dorf (St. Wendelin); Gero =Geroldswind (St. Johannes d. Täu-
fer); Krais. = Kraisdorf (Hl. Sakrament); Lohr (Mariä Geburt); 
Maro = Maroldsweisach (Herz-Jesu); Neus. = Neuses a.R. 
(Mariä Heimsuchung); Pfaff. = Pfaffendorf (Mariä Namen); Erm. 
= Ermershausen

Fr 04.11.	  8.00	 Pfw.	 Herz-Jesu
	 18.30	 Alb.	 Messfeier zur Ewigen Anbetung
			   und Eucharistischen Segen
32. Sonntag im Jahreskreis
Sa 05.11.	 14.00	 Pfw.	 Messfeier zur Ewigen Anbetung 
bis	 16.00	 Pfw.	 Eucharistischen Segen
	 18.00	 Pfaff.	 VA: Messfeier
	 19.00	 Frick.	 VA: Messfeier
So 06.11.	   8.30	 Lohr	 Kirchweih: Messfeier
	   9.30	 Pfw.	 Kirchweih: Messfeier
	   9.30	 Bisch.	Messfeier
	 10.30	 Maro	 Messfeier
	 17.00	 Pfaff.	 Ewige Anbetung bis
	 18.00	 Pfaff.	 Eucharistischen Segen
	 18.00	 Krais.	 Messfeier
Mo 07.11.	   7.30	 Pfaff.	 Messfeier in der Dorfkirche
	 18.00	 Neus.	 Ewige Anbetung bis
	 19.00	 Neus.	 Messfeier
			   mit Eucharistischen Segen
Di 08.11.	   9.00	 Frick.	 Messfeier
	   9.30	 Maro	 Messfeier im Altenheim Klinger
	 14.00	 Pfw.	 Ssenirengottesdienst
	 18.30	 Bisch.	Messfeier	
Mi 09.11.	   9.00	 Neus.	 Messfeier
	 18.30	 Pfw.	 Messfeier	
	 19.30	 Pfw.	 Ökumenische Sitzung:
			   Kirchenvorstand Fischbach und
			   PGR-Pfarrweisach
Do 10.11.	   9.00	 Lohr	 Messfeier
	 18.30	 Gero	 Messfeier
Hl. Martin
Fr 11.11.	 17.30	 Pfw.	 Wort-Gottes-Feier
			   in der Pfarrkirche
			   (Martinsumzug des
			   Kindergarten)
	 18.30	 Pfaff.	 Bibelabend im Konferenzzimmer
33. Sonntag im Jahreskreis - Volkstrauertag -
Zählung der Gottesdienstbesucher
Sa 12.11.	 18.00	 Pfaff.	 VA: Messfeier
	 19.00	 Neus.	 VA: Messfeier
So 13.11.	   8.30	 Gero	 Messfeier
	   9.30	 Pfw.	 Messfeieranschl. Totenehrung
	   9.30	 Bisch.	Messfeier
	 10.30	 Maro	 Messfeier
	 13.00	 Krais.	Totenehrung
	 13.30	 Bisch.	Totenehrung
	 14.00	 Lohr	 Taufe: Christian Mann
	 18.00	 Krais.	 Messfeier

Mo 14.11.	   7.30	 Pfaff.	 Messfeier in der Dorfkirche
	 20.00	 Pfw.	 Erstkommunionelternabend
Di15.11.	   9.00	 Frick.	 Messfeier
	 18.30	 Bisch.	 Messfeier
Buß- und Bettag
Mi 16.11.	 19.30	 Altenstein	 Ökumenischer 
			   Gottesdienst
Do 17.11.	   9.00	 Lohr	 Messfeier
	 18.30	 Gero	 Messfeier

Wellness für Körper und Seele

Einladung zum 

Familiennachmittag

am 13.11.2016

im Pfarrsaal in Pfarrweisach

Wir starten um 14.00 Uhr mit einem kleinen Spaziergang. Danach wird es im Pfarrsaal 

verschiedene Stationen rund um das Thema „Wellness“ geben:

    Smoothies 

    selbstgemacht

   Basteln eines Adventslichtes

     Beten und Fühlen – indisches Sonnengebet

                      Gesichtsmaske zum Selbstmachen 

                      und Ausprobieren

   Entspannung mit Geschichten

Zischen den einzelnen Stationen ist Zeit für 

Kaffee und Kuchen.

Wir würden uns über viele Familien aus dem ganzen

Pfarreienverbund sehr freuen.

Ökumenische Sitzung
des Kirchenvorstands Fischbach und Pfarrgemeinderat Pfarr-
weisach Mi, 09.11. um 19.30 Uhr in Pfarrweisach

Hl. Martin
Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche mit Martinsumzug des Kin-
dergartens am Fr., 11.11. um 17.30 Uhr in Pfarrweisach

Bibelabend
im Konferenzzimmer (Schloß), Pfaffendorf, mit P. Pichler am Fr. 
11.11. um 19.00 Uhr

Krabbelgruppe
Trifft sich dienstags regelmäßig von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Pfarrsaal Pfarrweisach. Wir würden uns über Neue Gesichter 
freuen.
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Erstkommunionelternabend
Pfarrweisach: Montag, 14. November 2016
um 20.00 Uhr im Pfarrsaal

Zur Allgemeinen Information und für Interessierte:
Ansprechpartner für die Chöre sind:
-	 Singkreis Pfarrweisach: Klemens Albert, Kraisdorf,
	 Tel. 09535/213
-	 Maria Magdalena: Jutta Helbig, Ebern, Tel. 09531/6537

Katholisches Senioren - Forum Diözese Würzburg
Jahresmotto: „Barmherzigkeit verändert die Welt“
Maroldsweisach: Die Seniorenfeier am Dienstag, 08. Novem-
ber um 14.00 Uhr im Pfarrzentrum
Pfarrweisach: Seniorengottesdienst am Dienstag, 08. Novem-
ber um 14.00 Uhr; anschl. gemütliches Beisammensein in der 
Gastwirtschaft Eisfelder
Pfaffendorf: Seniorennachmittag am Donnerstag, 10.11. um 
14.30 Uhr im Jägerstübla

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Altenstein

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392 Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf
Altenstein:
Sonntag, 6. November
08.45 Gottesdienst

Sonntag, 13. November
08.45 Gottesdienst - anschließend Andacht zum Volkstrauertag

Mittwoch, 16. November
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in Junkersdorf
19.30 Ökumen. Abend-Gottesdienst in Altenstein

Sonntag, 20. November
08.45 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen

Samstag, 26. November
8.30 bis 12.00 Konfirmandenunterricht in Hafenpreppach

Sonntag, 27. November – 1. Advent
10.00 Gottesdienst
19.00 Adventkonzert in der Kirche in Hafenpreppach

Regelmäßige Veranstaltungen in Altenstein:
Montags:
20.00 Uhr  Chor „Voices of Light“
20.00 Uhr  Posaunenchor

Hafenpreppach:
Sonntag, 6. November
10.00 Gottesdienst

Sonntag, 13. November
10.00 Gottesdienst - anschließend Andacht zum Volkstrauertag

Mittwoch, 16. November – Buß- und Bettag
08.45 Gottesdienst mit Abendmahl
19.30 Ökumen. Abend-Gottesdienst in Altenstein

Sonntag, 20. November
10.00 Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen

Samstag, 26. November
8.30 bis 12.00 Konfirmandenunterricht in Hafenpreppach

Sonntag, 27. November – 1. Advent
 08.45 Gottesdienst
19.00 Adventkonzert in der Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen in Hafenpreppach:
Dienstags:
20.00 Uhr Posaunenchor
Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1
96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218
Fax 09531/6543

Veranstaltungskalender

Freitag, 04.11.2016
19.30 Uhr	 Jahreshauptversammlung
	 ÜWG Rentweinsdorf

Freitag bis Sonntag, 04.11.2016 bis 06.11.2016
	 Winterlicher Markt im Guts- und 

Schlosshof
	 Schloss Eyrichshof

Freitag bis Montag, 04.11.2016 bis 07.11.2016
	 Kirchweih in Pfarrweisach

	 Kirchweih in Brünn

Samstag bis Montag, 05.11.2016 bis 07.11.2016
	 Kirchweih in Losbergsgereuth

Samstag, 05.11.2016
19.00 Uhr	 Konzert der Sängergruppe
	 Gesangverein Eyrichshof e.V.
	 Frauengrundhalle Ebern

21.00 Uhr	 9-Uhr-Ruf des Eberner Türmers am 
Grauturm

19.00 Uhr	 Königsfeier
	 Schützenheim Ebern
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Sonntag, 06.11.2016
	 HUBERTUS-Parcours im Field-Target-

Schießen
	 Ehem. Standort-Schießanlage der Bun-

deswehr, Ebern

Montag bis Sonntag, 07.11.2016 bis 13.11.2016
	 Kinderbibelwoche
	 Gemeindehaus Rentweinsdorf

Montag, 07.11.2016
19.00 Uhr	 Strick- und Bastelabende
	 Obst- und Gartenbauverein Unter-

preppach
	 Kolpingzimmer Unterpreppach

Dienstag, 08.11.2016
14.00 Uhr	 Seniorentreffen
	 Gastwirtschaft Eisfelder

19.30 Uhr	 Hausfrauentreff Pfarrweisach-Ebern
	 Gastwirtschaft Eisfelder

Mittwoch, 09.11.2016
19.00 Uhr	 Tauschbörse Briefmarken und Münzen
	 VHS Geschäftsstelle

Donnerstag, 10.11.2016
19.00 Uhr	 Hubertusschießen
	 Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern

19.00 Uhr	 Strickabend des Bürgervereins Ebern
	 Bürgerverein Ebern e.V.
	 Heimatmuseum

Freitag, 11.11.2016
17.00 Uhr	 Laternenumzug
	 Kindergarten Budenzauber
	 Seestraße, Rentweinsdorf

17.30 Uhr	 Totengedenken und anschließende 
Jahresmitgliederversammlung

	 Kameraden- und Freundeskreis der 
ehemaligen Eberner Panzergrenadiere 
101/103

	 Landhotel Alte Kaserne Ebern

Samstag, 12.11.2016
19.00 Uhr	 Ver-Rückert-es Ebern (siehe Seite 13)
	 Ausstellung von Projekten und Materi-

alien aus dem Rückert-Jahr 2016
	 xaver-mayr-galerie

10.00 - 16.00 Uhr	 „Wähle dein Kunstmenü“ - Intuitiver 
Mal-Tag für Anfänger und Fortgeschrit-
tene

	 Künstlergruppe Weissenbrunn
	 Geschwister-Scholl-Straße 6

18.00 Uhr	 A-Capella-Konzert mit dem Maulbron-
ner Kammerchor

	 Werke von A. Pärt, F. Mendelssohn-
Bartholdy, J. Brahms, M. Reger

	 Christuskirche Ebern

19.30 Uhr	 Böhmischer Abend
	 Blasmusik Kraisdorf
	 Pfarrsaal Pfarrweisach

Sonntag, 13.11.2016
19.00 Uhr	 Ver-Rückert-es Ebern (siehe Seite 13)
	 Ausstellung von Projekten und Materi-

alien aus dem Rückert-Jahr 2016
	 xaver-mayr-galerie

10.00 Uhr	 Hubertusschießen
	 Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern

18.00 Uhr	 Sinnzeit-Gottesdienst
	 Pfarreiengemeinschaft „Gemeinsam 

unterwegs“ Ebern-Unterpreppach-Jes-
serndorf

	 Stadtpfarrkirche Ebern

Montag, 14.11.2016
19.00 Uhr	 Strick- und Bastelabende
	 Obst- und Gartenbauverein Unter-

preppach
	 Kolpingzimmer Unterpreppach

Dienstag, 15.11.2016
19.00 Uhr	 Männertreff
	 CVJM-Haus, Rentweinsdorf

Mittwoch, 16.11.2016
10.00 Uhr	 Ökumenischer Kinderbibeltag
	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
	 Evang. Gemeindehaus Ebern

10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Buß- und Bettag
	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
	 Christuskirche Ebern

19.30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag

	 Pfarrkirche Altenstein

Donnerstag, 17.11.2016
19.00 Uhr	 Hubertusschießen
	 Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern

19.00 Uhr	 Strickabend des Bürgervereins Ebern
	 Bürgerverein Ebern e.V.
	 Heimatmuseum

Freitag, 18.11.2016
Bauernmarkt	 Regionale und saisonale, frische Pro-

dukte auf dem Eberner Marktplatz

19.00 Uhr	 Ver-Rückert-es Ebern (siehe Seite 13)
	 Ausstellung von Projekten und Materi-

alien aus dem Rückert-Jahr 2016
	 xaver-mayr-galerie

Samstag, 19.11.2016
19.00 Uhr	 Ver-Rückert-es Ebern (siehe Seite 13)
	 Ausstellung von Projekten und Materi-

alien aus dem Rückert-Jahr 2016
	 xaver-mayr-galerie
14.00 Uhr	 Rabelsdorfer Adventsmarkt

15.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt Eichelberg veranstal-
tet von den Feuerwehrdamen

	 Rund um das Gemeindehaus
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20.00 Uhr	 Gottesdienst in freier Form
	 Kirche Rentweinsdorf

Sonntag, 20.11.2016
16.00 Uhr	 Ver-Rückert-es Ebern (siehe Seite 13)
	 Ausstellung von Projekten und Materi-

alien aus dem Rückert-Jahr 2016
	 xaver-mayr-galerie

13.30 Uhr	 Adventsbasar
	 Kolumbienkreis Pfarrweisach
	 Pfarrsaal Pfarrweisach

19.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung
	 Bürgerverein Salmsdorf
	 Bürgerhaus Salmsdorf

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Impressum

Mitteilungsblatt der 
Verwaltungsgemeinschaft 
Ebern

Mitgliedsgemeinden: Stadt Ebern,  
Gemeinde Pfarrweisach, Markt Rentweinsdorf.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich jeweils freitags in den geraden Kalender-
wochen
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte des Verbreitungsgebietes
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, 
	Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0; 
www.wittich-forchheim.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 	
Der VG-Vorsitzende, Erster Bürgermeister Jürgen Hennemann, Rittergasse 3, 
96106 Ebern, oder die jeweilige Vertretung im Amt;
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR 
zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiterge-
hende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen. 

Unfallschaden  –  Sachverstand einladen!

BF automotive, KFZ-Sachverständigenbüro 
Dipl.-Ing. Bernhard Fischenich, Haydnstr. 7
96106 Ebern. 09531 9414999; 0177 2106025

Unfallschaden  –  Sachverstand einladen!

BF automotive, KFZ-Sachverständigenbüro 

Dipl.-Ing. Bernhard Fischenich, Haydnstr.7

96106 Ebern.  09531 9414999; 0177 2106025

P2 P4



26 Nr. 7/2016

Butternusskürbis mit Montmorency Kirschen

Zubereitung:

Den Ofen auf 190° Grad vorheizen. Eine Aufl aufform fetten oder mit Backpapier 

auslegen und eine Schicht Kürbis darin verteilen. Das Ganze 15 Minuten backen.

Derweil die Montmorency Sauerkirschen mit dem kochenden Wasser übergie-

ßen und zur Seite stellen. Wenn der Kürbis 15 Minuten gebacken ist, die Zwie-

beln zugeben und die Butter in Flocken darauf verteilen.

Nochmals 10 Minuten backen, dann die Kirschen abtropfen und zum Kürbis ge-

ben. Mit Ahornsirup begießen und alles gut vermischen. Wieder 5-10 Minuten 

backen bis die Gemüse gar sind. Mit Salz abschmecken.

Übrigens: Mit dieser Beilage können Sie Ihren gesamten Tagesbedarf an Vitamin 

A decken.

Zutaten für 8 Portionen: 

1 kleiner Butternusskür-

bis, geschält und in 

Würfel (ca. 2,5 cm) ge-

schnitten

¾ Tasse getrocknete Montmo-

rency Sauerkirschen

½ Tasse kochendes Wasser, 

1 kleine Zwiebel, in dün-

nen Streifen

2 Teelöffel Butter

2 Teelöffel Ahornsirup

 1 1 Prise Salz 1

Kürbis mal ganz anders - Gesund und lecker Halloween feiern

(akz-o) Wenn kleine gruselige Gestalten durch die Straßen ziehen, an Haustüren klin-

geln und forsch‚ Süßes oder Saures‘ verlangen, ist es wieder soweit: Halloween wird 

gefeiert – und das mit zunehmender Begeisterung bei Groß und Klein. Bei Partys zu 

diesem Fest dürfen entsprechend gruselige Ideen fürs Buffet natürlich nicht fehlen: ob 

‚abgehackte‘ Finger aus Würstchen und Ketchup, Geisterkekse oder Blutsuppe aus To-

maten – der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

Wer sich zu Halloween gesund und bewusst ernähren möchte, fi ndet auch hier tolle Re-

zeptideen und Zutaten, wie zum Beispiel die Montmorency Kirsche aus den USA. Die 

spezielle Sauerkirschsorte stammt aus der Region um den Lake Michigan, die mit ih-

rem speziellen Klima dem kleinen, roten Naturprodukt besondere Eigenschaften ver-

leiht.

Gesunde Ernährung, die schmeckt

Das hochwirksame Konzentrat der Kirsche wird ausschließlich aus der Frucht ge-

wonnen und enthält keine Konservierungsstoffe. Löffelweise oder als fruchtige Soße 

in Kombination mit Joghurt oder Quark, als Saft in Cocktails oder als Müsli-Riegel 

für unterwegs oder nach einer Joggingeinheit ist der samt-kirschige Geschmack des 

Konzentrats nicht nur lecker, sondern ausgesprochen gesund. Weiterführende Infos:

www.kirsch-genuss.de. Sogar zusammen mit leckerem Kürbis lässt sich mit der Mont-

morency Kirsche eine tolle Beilage fürs Partybuffet zaubern.
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Tagespflege in Ebern für Senioren

Im Frauengrund 10 

96106 Ebern 

0151 19411901 
 

Neueröffnung am 02.11.2016 
Tag der Offenen Tür am 05.11.2016 

Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort , jeder Zahl sowie 
jedem Satzzeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum frei bleibt!

oder füllen Sie das folgende Feld aus.
Achtung - kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Geschäftsanzeigen/Familien-
anzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

Bis hierher kostet die Anzeige 5,- Euro.

Bis hierher kostet die Anzeige 10,- Euro.

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt2082

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Wünschen Sie Bankeinzug, 
geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

chiffre 
FaLLS GEwüNSCHt BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Für die Zusendung der Zuschriften 
fällt eine einmalige Gebühr von 
5,- Euro an.

Belegexemplar 
FaLLS GEwüNSCHt  BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Die Zusendung eines Belegexem-
plars kostet 2,- Euro zusätzlich.

VERLaG + DRUCK LINUS wIttICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

Versicherungsbüro Matthias Stöhr
Ritter-von-Schmitt-Str. 11 · 96106 Ebern
Telefon (0 95 31) 9 44 35 71 · Telefax (0 95 31) 9 44 35 73
E-Mail  info@stoehr.vkb.de · www.stoehr.vkb.de

Von A wie Auto bis Z wie Zahnersatz –
wir versichern alles! Ein Stück Sicherheit.

Geburtsanzeigen online aufgeben
wittich.de/geburt
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 Kfz-Service
Thomas Dürr

Treinfeld 23
96184 Rentweinsdorf
Telefon 09531 / 1619
info@duerr-teinfeld.de

Alles rund
ums Auto!

Zuhören, Vertrauen, gemeinsame Planung,  
jahrzehntelange Erfahrung, ein gutes Raumgefühl, 
mehr Lebensqualität und Begeisterung.

Traudel Staudenmayer 
Reckendorfer Weg 15 | 96161 Gerach

Telefon: 0 9544 /5122

www.die-persoenliche-einbaukueche.de

Meine Zutaten für 
Ihre neue Küche: Sie sind richtig stolz auf Ihre eigenen vier Wände. Und das 

zurecht! Damit die Freude lang währt und Sie Ihr Zuhause immer 
wieder neu entdecken können, finden Sie bei uns Inspirationen für 
Raumgestaltungen und kompetente Beratung für energieeffiziente 
Modernisierung. Wir freuen uns auf Sie!

MALER LÖSSLEIN 
Danziger Str. 7
96106 Ebern
Telefon: 09531/324
Fax: 09531/386
E-Mail: info@maler-loesslein.de

Vorarbeiter/in gesucht – TZ (3 Std. täglich)

Reinigungskräfte gesucht – Minijob (Vertretungsreinigung)
für ein Objekt in Ebern

AP: Frau Kolm | Tel. 0177/940-2206 | b.kolm@piepenbrock.de

Geburtstag

Verlobung
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Familienanzeigen!
Egal zu welchem Anlass –  

teilen Sie es jedem in Ihrer Heimat-  

und Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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